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Die Novelle zum VPirhſenchengeſch

Die Geſetzesnovelle betreffend die Abwehr und Unter
ung von Viehſeuchen hat im Reichstag die erſte Leſung

rt und iſt einer Kommiſſion zur Vorberatung über
drü

e worden Alle Parteien haben ſich mit der Tendenz
Entwurfs einverſtanden erklärt und anerkannt daß eine

Aenderung der geltenden Beſtimmungen erforderlich iſt
och gehen über die Einzelheiten die Meinungen erheblich

auseinander und der Kommiſſion die mit der Beratung der
Einzelbeſtimmungen betraut iſt fehlt es an Arbeit nicht
die Vorlage wird mit dem Hinweis begründet daß ſeit Er
ſaß des heute beſtehenden Geſetzes das aus den Jahren
1850 und 1894 ſtammt der Viehbeſtand wie der Vieh
perkehr des Deutſchen Reiches eine erhebliche Steigerung er
jahren habe und damit der Ausdehnungsbereich der Vieh
ſeuchen beträchtlich gewachſen ſei daß ferner die Fortſchritte
welche die Veterinärwiſſenſchaft ſeit jener Zeit gemacht
habe eine Reviſion des alten Geſetzes tunlich erſcheinen
laſſen Wie wenig auch das Gewicht dieſer Gründe unter
ſchätzt werden darf müſſen doch andererſeits diejenigen Ge
ſichtspunkte in Betracht gezogen werden welche davor
warnen daß die Aenderung der beſtehenden Vorſchriften
lediglich auf eine Verſchärfung hinauslaufe

Die Wirkungen welche das Viehſeuchengeſetz innerhalb
der letzten 25 Jahre ausgeübt hat ſind in mancher Hinſicht
erfreulich geweſen gewiſſe Krankheiten die ehedem arge
PVerwüſtungen angerichtet haben ſind ganz oder faſt ganz
verſchwunden Dieſe Folge iſt ohne Zweifel zu einem
Teile dem Umſtande zuzuſchreiben daß die Sorgfalt in der
Aufzucht und der Behandlung des Viehes ſtetig zunimmt
zum anderen Teil iſt ſie aber ein Verdienſt des beſtehenden

Eeſetzes Es iſt ein Jrrtum anzunehmen daß die Vor
ſchriften welche heutzutage bei der Bekämpfung der Vieh
ſeuchen zur Anwendung gelangen an Strenge zu wünſchen
übrig ließen eher könnte das Gegenteil behauptet werden
Wir brauchen nur an die rigoroſe Handhabung derjenigen

Veſtimmungen gegenüber den vom
haben zu Grenzſperren geführt wie ſie in ausgedehnterem
Maße kaum möglich ſind Aber auch die Kontrolle des
binnen ländiſchen Viehverkehrs wenigſtens ſoweit an ihm
Händler und Fleiſcher beteiligt ſind wird zurzeit ſo ſcharf
geübt daß für das Bedürfnis einer weiteren Verſchärfung
kaum ein Raum bleibt Bei alledem fällt ins Gewicht daß

das erſt vor wenigen Jahren in Kraft getretene Fleiſch
beſchaugeſetz für den Fleiſch und Schlachtviehverkehr eine

Reihe überaus ſtrenger Vorſchriften erlaſſen hat die geeig
net ſind die Ermittlung der Seuchen erheblich zu erleich
tern und damit die Wirkung des beſtehenden Viehſeuchen
geſetzes zu verſtärken

Da eine völlige Ausrottung der Viehkrankheiten nicht
erreichbar iſt muß die Geſetzgebung das beſcheidenere Ziel
die Gefahr möglichſt einzudämmen zur Richtſchnur ihres

J Vorgehens nehmen Sie hat deshalb abzuwägen ob der
Nutzen den die zur Bekämpfung der Seuchengefahr getrof
fenen Maßregeln ſtiften in richtigem Verhältnis zu den
Laſten ſteht die durch ſie dem Erwerbsleben aufgebürdet
werden Dieſe Auffaſſung hat ihren Einfluß auf die Ge
ſtaltung des Geſetzes auch inſoweit ausgeübt als es ſich um
J Kückſichten auf die Jntereſſen der viehhaltenden Landwirt
ſchaft handelt es dürfte ſich empfehlen in den Beſtimmun
gen des Entwurfs welche die Verhältniſſe der Viehhändler
Jreiſcher Gerber Häute und Fellhändler regeln eine gleiche

J Auffaſſung zum Ausdruck zu bringen Es läßt ſich nicht
verkennen daß alle geſetzlichen Gebote und Verbote die ſich
an die Adreſſe der Viehhändler Fleiſcher uſw richten ge
viſſermaßen in der Luft ſchweben wenn die kontrollierende
W der Behörden nicht bereits beim Viehproduzenten
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m Andererſeits aber laſſen ſich manche Härten die un
n felhaft mit verſchiedenen Beſtimmungen verbunden
v mildern ohne daß der Zweck des Geſetzes gefährdet
Aird Jedenfalls iſt das Zuſtandekommen der Novelle durch

a erwünſcht D
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Hof und Perſonalnachrichten
und hö Der Kaiſer beſuchte geſtern morgen den Reichskanzler
üöbinett e im tnigrichen Schloß den Vortrag des Chefs des Zivil

und denjenigen des Gartendirektors Freudemann
Kaiſer ſchenkte dem 3 Armeekorps ſein Bild in der

gß es des Leibgrenadierregiments Nr 8 mit der Beſtimmung
nannten r Wohnung des kommandierenden Generals des ge

et Korps aufgeſtellt werden ſoll
Tier u kaiſerlicher Entſcheidung wird einer Meldung aus
le an e der langjährige Metzer Horpsführer Graf Häſe
keinerner gang zum neuen Bahnhofsgebäude in Metz in einer

h Rolandsfigur verewigt werden
nicht e Großherzog von Baden ſpeiſte geſtern mittag
olgte eine Zant war auf der Geſandtſchaft in Berlin ſondern
nittags en Einladung des Kaiſerpaares zur Frühſtückstafel Vor
Dollw pfing er im Schloſſe den Staatsſekretär v Bethmann

e t uGrafen mittags hielt er im Palais des badiſchen Geſandten

VerAvir

erinnern wel miniſter v Podbielski für die diesjähri an tagswahlAuslande drehe hen Senchengeſahret gegeben ſind ſie un Kandtdatert des Wehlrretfe Sie t re eetentet

Halle a Donnerstag den 30 Januar
100 Perſonen hauptſächlich Landesangehörige erſchienen waren

r Haas früher Oberlandesgerichtsrat in
Celle Ritter des Eiſernen Kreuzes I Klaſſe iſt geſtern in Leipzig
im Alter von 57 Jahren geſtorben

Eiſenbahndirektionspräſident Her wi Se iſt in
leicher Eigenſchaft als Nachfolger des verſtorbenen Heinſius nachHanne verſetzt worden

Die Kohlennot
Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet

geſtern den Etat der Berg Hütten und Salinenverwal
tungen Der Handelsminiſter beſprach die Kohlennot des
vergangenen Jahres und erklärte die weitere Entwicklung
der fiskaliſchen Produktion werde angeſtrebt Die Anſprüche
an den Kohlenmarkt ſeien ohne Grenze geſtiegen ſo daß die
Kohleninduſtrie nicht habe nachkommen können Es ſei un
möglich zugleich hohe Löhne und hohe Ueberſchüſſe und
billige Kohlenpreiſe zu erlangen Die billigen Auslands
tarife ſeien wohl zu entbehren das würde aber keine Ver
beſſerung für den Jnlandsverbrauch ergeben Denn was im
Auslande weniger verdient werde werde im Jnlande auf
geſchlagen werden Der Etat wurde ſchließlich bewilligt

Die Budgetkommiſſion des Reichstages
begann geſtern die Beratung des Etats des Reichsamts des
Jnnern mit dem Nachtragsetat Der Nachtragsetat der
400 000 Mk zur Förderung von Verſuchen auf dem Gebiete
der Motor und Luftſchiffahrt fordert ſowie die Poſition des
ordentlichen Etats die 2 150 000 Mk zur Gewährung einer
Entſchädigung an den Grafen Zeppelin und zum Erwerbe
der beiden von ihm erbauten Luftſchiffe fordert wurden be
willigt Die Kommiſſion bewilligte ferner u a 440 000 Mk
zur Einrichtung eines Wettertelegraphendienſtes und 36 000
agr zur Fortführung des Grimmſchen deutſchen Wörter
zuches

Podbielski Landtagsabgeordneter
Herr von Podbielski ſtrebt nach einem Abgeordneten

mandat Die Dieph Kreisztg meldet aus Baſſum daß
dort am letzten Freitag eine VPertrauensmännerverſammlung
des Bundes der Landwirte den früheren Landwirtſchafts
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hat Herr v Podbielski habe ſich auch bereit erklärt die
Kandidatur anzunehmen und im Wahlkreiſe zu erſcheinen
Der Landtagswahlkreis Diepholz Syke wird ſeit 10 Jahren
vom nationalliberalen Abgeordneten Anmtsgerichtsrat
Meyer Diepholz vertreten der bei der letzten Landtagswahl
1903 ſogar einſtimmig mit ſämlichen 206 abgegebenen Stim
men gewählt worden iſt

Der neue Präſident der Seehandlung
Als Präſident der Seehandlung Preußiſchen Staats

bank anſtelle des an die Spitze des Reichsbankdirektoriums
getretenen Herrn Hapneſtein iſt der erſte Staatskommiſſar
an der Berliner Börſe Wirklicher Geheimer Oberregierungs
rat Hemptenmacher in Ausſicht genommen Dieſe

Wahl würde mit großer Genugtuung begrüßt werden denn
Geheimrat Hemptenmacher hat dem zufolge durch ſeine
langjährige Tätigkeit an der Berliner Börſe große Erfah
rungen auf dem Gebiete des Finanz und Bankweſens geſam
melt Geheimrat Hemptenmacher iſt ſtets da wo er Schäden
im Börſenverkehr entdeckte energiſch für eine Beſeitigung
dieſer Schäden eingetreten andererſeits hat er aber auch den
volkswirtſchaftlichen Nutzen des Börſenverkehrs erkannt und
ſeiner Mitwirkung iſt es zu danken wenn dem Reichstage
eine Börſengeſetznovelle vorgelegt wurde die den Anforde
rungen des Verkehrs einigermaßen Rechnung trägt

Die Liegnitzer Verfügung
Der Urſprung der Verfügung der Liegnitzer Regierung

gegen die Geſellſchaft für Volksbildung iſt allem Anſcheine
nach in hochkonſervativen Kreiſen zu ſuchen denen ſchon
lange die Aufklärungsarbeit jener Geſellſchaft ein Dorn im
Auge iſt Jm Februar vorigen Jahres war z V
folgende Zuſchrift eines ländlichen Großgrundbeſitzers in der
Kreuz Ztg enthalten

Meine weiblichen Angehörigen bekümmern ſich ſehr
eifrig und mit Erfolg um die Dorfbewohner nicht nur in
Krankheit und Not ſondern auch mit fröhlich gedeihen
den Jungfruuen und Jünglingsvereinen und mit der Be
ſchaffung von Unterhaltungslektüre Wir halten 22 Zei
tungen und geben Bücher aus die Sache geht vorwärts
Jch halte mich danach für berechtigt auf das Urteil meiner
Damen etwas zu geben und ſie erklären 20 v H der vom
Verein für Volksbildung bezogenen Bücher für un
brauchbar teils wegen ſchlechter Tenden z teils
weil ſie dumm oder langweilig ſind und den Leuten das
Leſen verleiden Heute erfuhr ich nun zufällig daß bei
dem Verein für Volksbildung durch den der Kreis Bücher
im Abonnement bezieht der freiſinnige Reichstagskandidat
Tews im Landsberger Kreiſe durchgefallen als Gene
ralſekretär tätig iſt Jetzt kann ich mir erklären warum
die Bücher nichts taugen Wir werden uns ſichern und
unſere Bucher nur noch aus zuverläſſiger Quelle beziehen
Es ſcheint mir aber geboten öffentlich andere zu warnen
damit nicht Konſervative bong fide mit gutem Gelde und
redlicher Arbeit helfen für den Freiſinn Propaganda zu
machen denn ein Teil jener Bücher iſt freiſinnig in des
Wortes vieldeutigſtem Sinne Alſo die Augen auf Kein
Buch ungeleſen weitergeben und einen ſolchen Verein nicht
weiter unterſtützen

Der freiſinnige Liegn Anz der dieſe Epiſtel eineserckheim einen größeren Empfang ab zu dem gegen

ſtraße 63 1 Telephon Nr 590 u 591

1903

könnte über ſolche Borniertheiten lachen wenn nicht der
Schlußeffekt eben jene amtliche Warnung der Liegnitzer Re
gierung wäre

Die Germania in Sack und Aſche
Die Germania tut bereits Buße im Sack und in

der Aſche Auf die Vorhaltung der Corr Romana ſie
habe ſich ihrer rühmlichen Traditionen unwürdig erwieſen
als ſie den Artikel des Profeſſors Ehrhardt gegen die
Enzyklika Pascendi in ſeinem am meiſten zu verurteilenden
Teile abgedruckt und dabei für Ehrhardt ſchmeichelhafte
Worte gefunden habe erwidert ſie de und wehmütig

Hätten wir den Artikel nicht ſchon regiſtriert ſo
hätten wir es zur Orientierung unſerer Leſer wohl jetzt
tun müſſen Die ſchmeichelhaften Worte ſollen blos be
gründen warum wir von dem Artikel Notiz genommen
W Handelte es ſich um einen weniger angeſehenen

erfaſſer ſo hätte kein Anlaß vorgelegen den Artikel zu
erwähnen Daß wir die wichtigſten und nich die neben
ſächlichen Bemerkungen des Artikels wiedergaben war doch
auch wohl ſelbſtverſtändlich Die Gefahr daß die
Germania ihren Traditionen untreu werden könnte

liegt nicht im entfernteſten vor
Der Germania wird auch wohl vergeben werden da

ſie einen Hirtenbrief der Biſchöfe an den Klerus vollinhalt
lich abdruckt der ſich auf den Boden der Enzyklika ſtellt und
ſomit den Modernismus verurteilt

Das Reichsvereinsgeſetz und der Block
Jn der Voſſiſchen Zeitung beſchäftigt ſich heute der

freiſinnige Abgeordnete Dr Müller Meiningen mit dem
Reichsvereinsgeſetze Er ſchreibt u ga

Eine Warnung erſcheint zurzeit nicht ganz unangebracht Es beſteht nach dem Vorgange bei S 1 die Gefahr

daß durch die Annahme der freiſinnigen Anträge ſeitens
der Sozialdemokratie und ſeitens des Zentrums die Natio
nalliberalen und Konſervativen ſich dieſen Anrrägen gegen
über vielleicht mehr zurückhalten als dies für die Aufrecht
erhaltung des ſogenannten Blockverhältnieſſs nützlich iſt
Ohne Entgegenkomm negeegnüber dieſen Anträgen die

ſinnigen Blocks bedeuten ohne den Fürſt Bülow keine
Blockmehrheit beſitzt iſt eine Fortſetzung der Blockpolitik

für die Linksliberalen meines Erachtens unmöglich Da
rüber beſteht wohl nirgends ein Zweifel nach dem 10
Januar wohl erſt recht nicht Es iſt daher dringend zu
wünſchen daß eine Einigung über dieſe Wünſche baldmög
lichſt ſowohl mit den Regierungen wie zwiſchen den Par
eien erfolgt

Jn Sachen des Grafen Lynar
ſchreibt das neue Montagsblatt Der deutſche Tele
graph folgendes

Unterrichtete Perſonen wollen wiſſen man habe dem
Grafen Zeit gelaſſen zu tun was ſo viele Offiziere vor
ihm getan hatten ſobald die Kataſtrophe über ſie herein
gebrochen war Graf Lynar aber hatte nicht den Mut
die Konſequenzen ſeiner ſtrafbaren Handlungen zu tragen
ja er benutzte die ihm verliehene Friſt um durch Ueber
redungskünſte ſeinen Ankläger zum Widerruf zu veran
laſſen Allein der Burſche blieb feſt und Graf Lynar der
nicht den Mut zum Sterbenhatte fand den ge
wiß nicht geringeren Mut in ſeiner Lage vor ſeinem Kom
mandeur zu erſcheinen Trotzdem die von dem Burſchen
des ſittlich verkommenen Offiziers vorgebrachten Beſchuldi
gungen ausreichen mußten um gegen den Major eine
zriegsgerichtliche Unterſuchung zu rechtfertigen ließ man
es bei ſeiner Verabſchiedung bewenden und Graf Lynar
hatte Zeit abzureiſen Erſt die in der Schöſſengerichts
verhandlung zur Sprache gekommenen Vorfälle gaben der
Militärbehörde Anlaß gegen ihn und den Grafen Hohenau
die Verfolgung aufzunehmen

folgende ZuHierzu macht die Kölniſche Volkszeitung
ſatzbemerkung

Wir halten es für unbedingt notwendig daß dieſe Be
hauptungen amtlich aufgeklärt werden Wollte man wirk
lich den Grafen zu einem Selbſtmord veranlaſſen Jeden
falls erforderte die Gerechtigkeit und auch das Jntereſſe der
Armee daß über die Frage der Schuld Lynars rückſichts
loſe Aufklärung gegeben würde Hätte der Graf zur
Piſtole gegriffen ſo würde man wohl wieder geſagt haben
daß nichts bewieſen ſei und Graf Lynar den Selbſtmord
nur in einem Zuſtande krankhafter Nervenſtörung be
gangen habe

Allgemeine Mitteilungen
Jn der reichs ländiſchen Verfaſſungsfrage

ſoll demnächſt ein Vorgehen der Reichsregierung zu erwarten ſein
Gegen Graf Wilhelm Hohenau iſt vom Kaiſer ein

ehrengerichtliches Verfahren anbefohlen worden
Die für den 2 Februar geplante Delegiertenverſamm fung

des bayeriſchen Landes verbandes des Flotten
vereins iſt auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden

Kommunale Angelegenheiten S
Auf Grund einer Umfrage bei den Regierungsprdenten hat der nie des Jnnern die Ueberzeugung T

wonnen daß die Beſoldung der Kommungf
beamten an vielen Orten einer Aufbeſſerung be
dürftig iſt Jm Hinblick auf die im Reich und in Preußen
bevorſtehende Gehaltserhöhung der Staatsbeamten und mit

Dunkelmannes ausgräbt hat recht wenn er hinzufügt Man Rückſicht auf die allgemeine Verteuerung der Lebensverhält
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r hat der Miniſter der Königsberger Hartungſchen
olge an die Regierungspräſidenten das Erſuchen gerichtet

ieſer Angelegenheit eine ſorgſame Prüfung zuzuwenden und
insbeſondere den Gemeinden vornehmlich den Städten zu
empfehlen für eine den veränderten wirtſchaftlichen Verhält
niſſen entſprechende Gehaltsaufbeſſerung im Rahmen ihrer
Leiſtungsfähigkeit und ſoweit dies nicht bereits aus eigenem
Antrieb der Kommunen erfolgt iſt ernſtlich Sorge zu
tragen

Heer und Flotte
Der Admiral Baudiſſin iſt wie jetzt offiziell beſtätigt

wird zum Chef des Admiralſtabes der Marine ernannt worden
Admiral Büchſel Chef des Admiralſtabes der Marine iſt unter
Enthebung von dieſer Stellung zur Verfügung des Kaiſers geſtellt

Kaiſerliche Marine Der Dampfer Silvia mit dem
Ablöſungstransport für die Beſatzung des Kiautſchougebiets an
Bord Führer von Port Said ab Korvettenkapitän Ha
iſt am 28 Januar in Suez eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe fortgeſetzt

Deutſcher Reichstag
89 Sitzung vom 29 Januar 2 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des
Marine Etats und des Flottengeſetzes

Zu letzterem beantragt die Kommiſſion unveränderte Genehmi
gung nebſt einer Reſolution betr Uebernahme neben den
vollen Koſten für Armierungen auch eines der Verlängerung
des Lebensalters der Linienſchiffe entſprechenden höheren Pro
zentſatzes des Wertes der Flotte bisher 6 Proz auf das Ordi
narium des Etats

Abg Graf Oriola nl äußert ſich zuſtimmend zu dem Flotten
geſetz unter Bezugnahme auf die Aeußerungen Baſſermanns bei
der erſten Leſung und auf die Beſchlüſſe des Wiesbadener Partei
tages Am beſten wäre es aber geweſen wenn das in der Novelle
für die nächſten 4 Jahre vorgeſehene Bautempo auch gleich im
Geſetz auf die Jahre 1911 16 ausgedehnt worden wäre Dann
würde es ſpäter nicht erſt noch eines neuen Geſetzes bedurft haben
Er und ſeine Freunde wünſchten daß wir ſo bald als möglich eine
vollwertige Flotte erhalten So ſei es leider wahrſcheinlich daß

das letzte Schiff der Kaiſerklaſſe
erſt 1919 in Bau gegeben und erſt 1923 fertig werde Nach wie
vor erkennen ſeine Freunde die Verdienſte des Flottenvereins an
lnd das müßten alle die tun die wüßten wie gering früher im

Volke die Kenntnis unſeres Flottenweſens und das Jntereſſe da
für geweſen ſeien Und ſeine Freunde wünſchten daß man ſich in
dieſem Verein wieder vertragen möchte und die Gegenſätze in ihm
einen friedlichen Ausgleich fänden Das törichte Gerede von
ſchwimmenden Särgen ſei ja nun Gott ſei Dank vorbei Aber

unſere erſte Aufgabe müſſe ſein die
Schaffung einer erſtklaſſigen Schlachtflotte

Jm Torpedoweſen ſtänden wir ſchon jetzt keiner anderen Nation
nach Mit Freude haben ſeine Freunde auf einer Jnformations
reiſe geſehen in wie vortrefflicher Weiſe auf den Werften auch für
die Arbeiter geſorgt ſei Das deutſche Volk erwartet von ſeiner
Volksvertretung daß ſie dieſes Geſetz mit möglichſt vollſter Ein
mütigkeit annehme Beifall

Abg Wiemer frſ Vp Jn der Kommiſſion iſt uns die Not
wendigkeit der Vorlage nachgewieſen worden Wir ſind und
bleiben zwar Gegner einer Bindung einer geſetzlichen Feſtlegung
des Flottenplanes aber in der Vorlage ſcheidet dieſe Frage aus
Daß wir techniſch das beſte leiſten müſſen wie uns in der
Kommiſſion geſagt wurde das iſt auch unſere Auffaſſung Jn der
Kommiſſion iſt auch die Frage aufgeworfen ob wir

mit England konkurrieren
müſſen Zu unſerer Genugtuung iſt in der Kommiſſion dieſe Frage
verneint worden Wir wollen nur eine ſolche Flotte haben daß
auch England der Krieg mit uns keine Kleinigkeit ſei Der
Marineſekretär hat uns geſagt daß er für die Vorlage die volle
Verantwortung übernehme Und damit in Uebereinſtimmung
meine ich daß die Entſcheidung über das was techniſch notwendig
iſt tatſächlich dem Marineamt und ſeinen Sachverſtändigen zu
ſtehen muß Jedenfalls ſind wir nicht dafür zu haben daß wir
über die Vorlage für die das Marineamt die Verantwortung
übernimmt hinausgehen Dem Vorredner gegenüber bemerke
ich deshalb noch daß wir uns für etwaige weitere Vorlagen voll
ſtändig freie Hand behalten Die

einſeitige Flottentreiberei des Flottenvereins
hat nur ſchädlich gewirkt Wie bisher ſo wird ſich der Staats
ſekretär hoffentlich auch in Zukunft aller ſolcher ſchädlichen Treibe
reien erwehren Beifall links Der Reſolution der Kom
miſſion können meine Freunde nur zuſtimmen Jetzt iſt ja die
Finanzlage ungünſtig aber hoffentlich wird man ſich nach der
Reſolution ſchon im nächſten Jahre richten können

Die Deckungsvorſchläge der Regierung

warten wir ab Wir werden dabei jedenfalls an unſeren Grund
ſätzen feſthalten Einſtweilen ſage ich da nur noch daß wir kein
Flickwerk wollen ſondern daß die Deckungsfrage eine umfaſſende
Regelung erfahren muß Jn dieſer Vorausſetzung ſtimmen wir
dem Flottengeſetze zu

Abg Spahn Ztr Wir ſtehen auf dem Boden der Vorlage
Auf weitergehende Vorſchläge einzugehen haben wir keinen An
laß Daß der Flottenverein Agitation treibt dagegen haben wir
nichts zu bemängeln dabei iſt aber die Art der Agitation Die
Regelung der Steuerfrage überlaſſen wir ganz gern der Mehr
heit dieſes hohen Hauſes Große Heiterkeit rechts und links
Aber wir haben ja auch früher ſtets erſt die Flottenforderungen
bewilligt wenn zuvor auch die Deckungsfrage gelöſt war Redner
erwähnt dann noch Mitteilungen der Frankfurter Ztg über
Steuerpläne des Schatzſekretärs

Reichsſchatzſekretär Stengel Dieſe Mitteilungen waren
von mir in keiner Weiſe inſpiriert Jch muß da übrigens doch
ſagen wie geradezu eigentümlich es iſt wie die Reichsverwaltungen

von der Preſſe ſo recht eigentlich überwacht werden
Große Heiterkeit Zur Sache will ich nur ſagen die Beratungen

über die Steuervorſchläge ſind im Schatzamt abgeſchloſſen ich bin
aber nicht in der Lage darüber nähere Auskünfte zu geben ehe
die Erörterungen darüber im Plenum und in den Ausſchüſſen des
Bundesrats abgeſchloſſen find Mitteilen kann ich nur daß es ſich
handelt um eine Vorlage betr Verſtaatlichung eines Teiles
des Zwiſchenhandels in Branntwein und zweitens
um eine Banderolenſteuer auf Tabak und Zigarren
etwa nach Art der Zigarettenſteuer Aber Details kann ich Jhnen
nicht angeben Jch lege noch Verwahrung dagegen ein daß man
Regierungsvorſchläge die man noch nicht kennt einfach als Flick
werk kennzeichnet Die Reichsverwaltung iſt bemüht ſoweit eine
Mehrbelaſtung ſich nicht vermeiden läßt wenigſtens diejenigen

nete zu verſchonen die wir für unbedingt notwendig
lten

Abg Frhr v Richthofen konf Die Vorlage erſcheint uns
durchaus notwendig Wir müſſen unſere Flotte in moderner
Weiſe ausgeſtalten Wir treiben keine Augenblickspolitik Kein

Ztg J vernünftiger Menſch will mit England konkurrieren Die Ver
antwortung für den weiteren Ausbau unſerer Flotte muß die
Marineverwaltung übernehmen Wir hoffen daß die Regierung
die Deckungsfrage im günſtigen Sinne löſt Beifall rechts

Abg Bebel Soz Wir lehnen die Vorlage ab Der Froſch
mäuſekrieg im Flottenverein ſchert uns herzlich wenig Mit
jeder neuen Flottenvorlage provozieren wir die Engländer die
ſich durch uns bedroht fühlen müſſen Widerſpruch Und immer
müſſen die Arbeiter bluten

Staatsſekretär v Tirpitz Jch möchte aufs nachdrücklichſte der
Behauptung des Abg Bebel entgegentreten daß unſere Flotten
vorlage in England Unruhe erweckt hat Der Staatsſekretär
verlieſt eine Reihe von engliſchen Preßäußerungen die ſeine Dar
legung unterſtützen Jedes Linienſchiff von 20 Jahren gehört ins
alte Eiſen heißt es in einem engliſchen Blatte Es iſt ganz un
verſtändlich wie man ſich in England darüber erregen ſollte daß
wir unſere Schiffe auf dieſelbe Lebensdauer verkürzen wie die
engliſchen Wir bauen unſere Flotte gegen niemand gegen keinen
beſtimmten Staat Jch wüßte auf der ganzen Erdenrunde keinen
Jntereſſenkonflikt zwiſchen England und uns der es auch nur im
mindeſten rechtfertigte daß er durch Waffen ausgetragen werden
muß Daß wir mit England konkurrieren wollen das ſind nur
Phantaſiegebilde Wir provozieren England nicht Reizt
denn unſere Armee zum Kriege Jm Jntereſſe des Vaterlandes
iſt es nicht zweckmäßig mit dem Feuer zu ſpielen wie es der Abg
Bebel getan hat Lebhafter Beifall

Abg Dr Arendt freikonſ Mit der Flottenvorlage ver
folgen wir keine aggreſſiven Pläne Herr Bebel gibt mit ſeinen
Worten den engliſchen Chauviniſten nur Waffen in die Hand
Ueber die finanzielle Deckung dieſer Vorlage heute zu ſprechen
iſt verfehlt Fragen die die nationale Wehrkraft betreffen müſſen
trotz aller finanziellen Bedenken ſchnell erledigt werden Je größer
die Mehrheit iſt die für die Vorlage ſtimmt deſto wirkſamer wird
ſie als Pfand des Friedens ſein Beifall Wir wünſchen auch
dringend daß die Einigung im Flottenverein wieder hergeſtellt
wird Lebhafter Beifall

Abg Mommſen frſ Vgg Die ſonſt beklagenswerten Vor
gänge im Flottenverein ſind zu begrüßen denn ſie bedeuten den
Bankerott des deutſchen Chauvinismus Die Vorlage iſt ganz
techniſcher Natur Wir ſtimmen ihr daher zu Schwierig iſt die
Finanzfrage Die angekündigten Vorlagen haben wohl keine Aus
ſicht angenommen zu werden

Abg Liebermann v Sonnenberg wirtſch Vgg gibt ſeiner
Genugtuung über die einmütige Annahme des Flottengeſetzes durch
alle bürgerlichen Parteien Ausdruck An der Deckungsfrage
dürfe die Vorlage nicht ſcheitern Damit ſchließt die Erörterung

Das Flottengeſetz wird gegen die Polen und Sozialdemo
kraten angenommen

Donnerstag 1 Uhr Marineetat Juſtizetat
Schluß gegen 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 29 Januar
Am Miniſtertiſche Beſeler
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung bei ſchwach be

ſetztem Hauſe Die zweite Beratung des
Juſtizetats

wird fortgeſetzt
Abg v Brandenſtein konſ nimmt die geſtrige Anregung des

Abg Stroſſer wieder auf den Ausſchluß der Oeffentlichkeit bei
Gerichtsverhandlungen ſo zu handhaben daß man zwar das
Publikum die Verhandlung beiwohnen läßt aber die Preſſe aus
ſchließt Der Redner fordert eine Erklärung des Miniſters ob
er dieſer Anregung Folge geben wolle und erörtert den Erlaß des
Reichskanzlers über die Handhabung des Zeugniszwanges er iſt
ſachlich mit dieſem Erlaß nicht einverſtanden und meint der Erlaß
widerſpreche der Rede des Kanzlers die die perſönliche Ehre
beſſer geſchützt wiſſen wollte Gegen die unzüchtigen Bilder müſſe
energiſcher vorgegangen werden

Künſtler als Sachverſtändige
über die Unſittlichkeit von Bildern zu hören ſei nicht nötig da
genüge das Urteil jedes beliebigen Mannes von Anſtand Wenn

ſtändigen nach dem Geſetz geladen werden müßten ſo brauchten
doch die Richter ihren Gutachten nicht ſonderliche Beachtung zu
ſchenken Beifall und Widerſpruch Daß wir keine geeigneten
Strafen für Roheitsverbrecher haben zeige daß der vom Abg
v Campe für die Zukunft angekündigte Bankerott unſerer Rechts
pflege bereits da ſei Der Redner geht dann auf die

ſozialdemokratiſchen Wahlrechtskundgebungen
ein und beſchwert ſich darüber daß die Staatsanwaltſchaft nicht
ſofort gegen die Urheber der Kundgebungen vorgegangen iſt

Juſtizminiſter Veſeler Den Gerichten muß die Entſcheidung
darüber wen ſie auf Grund des S 176 des Gerichtsverfaſſungs
geſetzes zu nicht öffentlichen Verhandlungen zulaſſen wollen über
laſſen bleiben Die Auslegung daß durch S 176 der Preſſe generell
eine Ausnahmeſtellung eingeräumt würde derart daß ſie einen
Anſpruch auf Zulaſſung zu nichtöffentlichen Verhandlungen hätte
trifft nicht zu Der Zeugniszwangserlaß des Kanzlers wider
ſpricht dem Schutz der Familienehre nicht er iſt ein objektiver Er
laß nicht an die Gerichtsbehörden ſondern an die Regierungen
die er anweiſt die Zeugniszwangsfrage unter Berückſichtigung
der Darlegungen des Erlaſſes zu prüfen Gegen die

Verbreitung unzüchtiger Bilder
vorzugehen bin ich gern bereit Was die Straßendemonſtrationen
angeht ſo hat ſich zweifellos die Staatsanwaltſchaft ſchon mit der
Polizei wegen der Strafverfolgung der Schuldigen verſtändigt
aber das Verfahren geht nicht ſo ſchnell Und vor allem iſt es
ſchwer die Rädelsführer zu faſſen Denn dieſe halten ſich bekannt
lich hinter der Front Sehr richtig und laſſen andere für ſich
bluten Jedenfalls wird gegen die Schuldigen mit der nötigen
Entſchiedenheit vorgegangen werden

Abg Buſch Ztr fragt den Miniſter ob die preußiſche Regie
rung ſich wirklich gegen die Gewährung von Diäten an Schöffen
und Geſchworene ſträube

Abg Krauſe Waldenburg freik tritt für energiſche Be
kämpfung des Schmutzes in Wort und Bild im Jntereſſe geiſtiger
Geſunderhaltung unſerer Jugend ein und rügt es daß die Amts
gerichte oft von höheren Richtern revidiert würden die nie an
einem Amtsgericht tätig waren Jeder Richter ſollte eine Zeitlang
an einem Amtsgericht wirken er könne da nur wertvolle Er
fahrungen ſammeln

Abg Erüger frſ Vp bezweifelt daß die Aufrollung der
Entſchuldungsfrage

im gegenwärtigen Moment zweckmäßig ſei Daß die Oſtpreußiſche
Landſchaft alſo eine landwirtſchaftliche Organiſation ſich an der
Aufrollung dieſer wichtigen Frage verſuche habe im übrigen
ſeine volle Sympathie Wenn aber zur Begründung der Anſicht
die Landſchaften ſeien die richtigen Träger der Entſchuldungs
aktion auf die Liquidität der Landſchaften hingewieſen werde ſo

aber wie der Miniſter geſagt habe ſolche künſtleriſchen Sachver

würde doch die Liquidität der Landſchaften nach on
Grundſätzen beurteilt werden als die der Banken
ſchaften uſw Juriſtiſche Bedenken gegen die Entſchu
lage habe er bei genaueſtem Studium der Vorlage nicht
können Das Weſentliche für die Beurteilung der Vorla entdeden
die Grundſätze ſein die die Landſchaften für die Veleit würden
ſtellen zu ſollen glaubten Die ſchwierige Frage re ung auf
garantie an der man Jahrzehnte lang ſich vorbeig edrückt Staate
dieſem Moment zu erörtern ſei unzweckmäßig Zu hoff a
daß die Regierung ihre juriſtiſchen Bedenken gegen die
dungsidee aufgebe prinzipielle Bedenken gegen die utſchul
könnte niemand geltend machen Beifall Der Redner orlage
ſich weiterhin gegen das ganz überflüſſige Drängen der Rhet

auf ein beſchleunigtes echten
Einſchreiten der Staatsanwaltſchaft

gegen die Wahlrechtsdemonſtranten Nur keine Nervoſität
Verſchärfung der Strafen für Roheitsdelikte ſei überflüſſig
Zuviel ſei auch bezüglich der Erlaſſe des Juſtizminiſtere
Juſtizbehörden zu vermeiden es würde ſchließlich zur Kabi
juſtiz führen Der Redner ſchließt mit einem nochmaligen nis
an die Regierung ſie möge der Oſtpreußiſchen Landſchaft die u
ebnen auf denen ſie ihren Entſchuldungsplan durchführen kö ege

Abg v BVieberſtein konſ fürchtet daß an den juriſtige
Bedenken des Miniſters gegen die Entſchuldungsvorlage en
ſelbſt ſcheitern werde bekämpft dieſe Bedenken und tritt für
Vorlage in längerer Ausführung ein Der Miniſter müſſe ſeine
Bedenken darlegen damit man ſie widerlegen könne eine

Juſtizminiſter Dr Beſeler Die Bedenken des Juſtizminiſt
riums gegen die Entſchuldungsvorlage ſind rein zivilrechtliche
Natur Jch habe ſie pflichtgemäß vor allem dem Landwirtſchaft
miniſter mitgeteilt Wie dieſer ſich dazu endgültig ſtellt iſt
nicht bekannt Bei der großen Bedeutung der Frage und n
Intereſſe der Regierung dafür ſteht beſtimmt zu erwarten de
im Staatsminiſterium

weitere Erwägungen
ſtattfinden werden wie in dieſer Frage vorgegangen werden ſoll
Auch die Juſtizverwaltung wird beſtrebt ſein die Frage zu för
dern Ob wir unſere Bedenken fallen laſſen können oder nicht
kann ich noch nicht ſagen Jedenfalls wird die Regierung ver
ſuchen etwas den Wünſchen der Landwirtſchaft und der Allge
meinheit Entſprechendes zu erreichen ſelbſtverſtändlich unter
gründlichſter Prüfung der Rechtsfragen Gegen

Tagegelder für Schöffen und Geſchworene
hat ſich die preußiſche Regierung nicht ausgeſprochen Der Miniſter
betont dann er mache keinen Rang oder Wertunterſchied zwiſchen
einem Land und einem Amtsrichter Wenn Landrichter ohne
vorherige Ausbildung beim Amtsgericht angeſtellt worden ſeien
ſo ſeien das Ausnahmefälle geweſen es habe ſich um Juriſten ge
handelt die ganz Hervorragendes leiſteten Uebrigens ſeien auch
bei den Amtsgerichten Richter früh eingeſtellt worden

Ein Schlußantrag findet Annahme und es kommt ein Antrag
Schiffer nl zur Erörterung der die Regierung erſucht beim
Bundesrat auf ſchleunige Einbringung eines Geſetzentwurfes hin
zuwirken der das Strafrecht das Strafverfahren und den Straf
vollzug bezüglich

i

bleibe

ine

Ein

jugendlicher Perſonen
regelt Bis zum Erlaß eines ſolchen Geſetzes ſoll die Regierung
auf der Grundlage des geltenden Rechts das Strafverfahren gegen
jugendliche Perſonen in einer ihrer Eigenart entſprechenden Weiſe
im Wege der Verwaltung und Geſchäftsverteilung geſtalten wie
das bereits verſchiedentlich verſucht worden iſt

Abg Schiffer nl begründet ſeinen Antrag mit der ſittlichen
Gefährdung der ſchulentlaſſenen Jugend die in der ſtarken Krimi
nalität der Jugendlichen zu erſchreckendem Ausdruck komme Eine
ſittliche Einwirkung auf die Jugend zwiſchen Schulentlaſſung und
Eintritt ins Leben ſei nötig und Vereine wie den zur

Hebung der Volksbildung
ſolle man nicht bekämpfen ſondern mit allen Mitteln fördern
Lebh Beifall bei den Nationallib und Freiſinn Die Straf

rechtspflege gegenüber den Jugendlichen liegt ſehr im Argen
eine Reform darf nicht länger hinausgeſchoben werden Das Fiür
ſorgeerziehungsgeſetz hat nicht viel genützt und die Fürſorge
erziehungsanſtalten haben vielfach die rechte Methode vermiſen
laſſen

Abg Böhmer konſ ſpricht ſich in ähnlichem Sinne aus De
ſchlimmſten Rowdes kämen aus den Fürſorgeerziehungsanſtalten
Trotz der ſachlichen Uebereinſtimmung hat der Redner Bedenken
gegen den Antrag da es ſich doch eigentlich um eine Reichsſache
handle Er beantragt ſchließlich Verweiſung des Antrages an

die Juſtizkommiſſion atte einAbg Peltaſehn frſ Vgg tritt für den Antrag Schiſſer b
und betont namentlich die Notwendigkeit einer Beſchleun in
der Reform Veſſerung nicht Beſtrafung müſſe der Zwetd de
Strafrechtspflege gegenüber Jugendlichen ſein

Abg Viereck freikonſ betont die Verpflichtung der S rn
ihre Kinder ſorgfältig zu erziehen Das gelte auch für die ben
Schichten Redner verlangt größere Befugniſſe für die e
ſchaftsrichter ſittlich verwahrloſten Kindern gegenüber n
hofft von der Kommiſſionsberatung allgemeine Uebereinſtimm

der Parteien über den einzuſchlagenden Weg
Abg Dr Voltz nlI ſieht in den Juriſten die

Hinderniſſe für die dringliche Reform dieſer Materie
tige Behandlung der Jugendlichen würde man erreichen

weit weniger erwachſene Verbrecher tet
gsmhätten Der Redner betont daß es das beſte Vorbeugung n

gegen die Kriminalität der Jugendlichen ſei wenn ſie en
der Schulentlaſſung in einen ordentlichen Fabrikbetrieb werch
Das ſollte die Regierung nicht durch an ſich vielleicht u wü
tigte ſozialpolitiſche Maßnahmen hindern Die Fabrikherk heran
den ſchon im eigenen Jntereſſe die Jugendlichen nicht

ſtrengen Beifall
Abg Kirſch Ztr begründet ein redaktionelles

zum Antrag Schiffer mit deſſen Tendenz er im übrigen

ſtanden iſt t mitAbg Caſſel freiſ Vp meint daß ſich der Abg Schiffel
ſeinem Antrage den Dank des Hauſes verdient habe aplic

Abg Dr v Dziembowski Pomian Pole fordert h Arteilen
auf den polniſchen Schulſtreik das politiſche Moment be
gegen Jugendliche ganz beſonders auszuſchließen zen vor

Abg Vöhmer freikonſ betont um Mißverſtändni antrage
zubeugen daß ſeine politiſchen Freunde an ſich dem
Schiffer durchaus ſympathiſch gegenüberſtehen egterung

Miniſter Dr Veſeler erklärt namens der Stae en net
daß das Strafrecht hinſichtlich der Jugendlichen entſchie m gelch
Beſſerung bedürfe Die Strafprozeßreform werde aber n
in verhältnismäßig kurzer Zeit erfolgen deshalb ſei es
gebracht in Preußen beſonders vorzugehen und vel

Der Antrag wird der Juſtizkommiſſion überwieſen

Titel Miniſtergehalt bewilligt
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Fortſetzung
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3 Sitzung vom 29 Januar

Das Haus iſt ſtark beſetzt
Vizepräſident Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung um

z Uhr 30 Minuten mit einem Nachruf auf den verſtorbenen Präſi
denten Fürſten zu Jnn und Knyphauſen

Das Haus ehrte dann auch das Andenken des verſtorbenen
eimrats Hintzpeter durch Erheben
Der Geſetzentwurf betreffend die Erweiterung des Landes

polizeibezirks Berlin es handelt ſich um den neuen Stadt
bezirk Lichtenberg und den Gemeindebezirk Boxhagen Rummels
burg für welche eine gemeinſame Polizeidirektion errichtet werden
ſoll wird mit einer redaktionellen Aenderung angenommen mit
der W lerſtaatsſekretär Holtz namens des erkrankten Miniſters

des Jnnern einverſtanden erklärte
Ohne Erörterung wurden dann in einmaliger Schlußberatung

angenommen der Geſetzentwurf betreffend die Uebertragung poli
zeilicher Befugniſſe in Gemeinden und Gutsbezirken der Umgebung
von Potsdam an den Königlichen Polizeidirektor in Potsdam
der Geſetzentwurf betr Erweiterung des Stadtkreiſes Magdeburg
und der Geſetzentwurf betreffend die Zahlung der Beamtenbeſol
dung und des Gnadenvierteljahrs Der Verordnung zur Be
kämpfung der Wechſelfieberepidemie im Gemeindebezirk Wilhelms
haven und dem ſüdlichen Teile des Kreiſes Wittmund wird eben
falls zugeſtimmt
Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung
Donnerstag 12 Uhr Vereidigung neu eingetretener Mitglieder
Präſidentenwahl Oſtmarkenvorlage

Schluß 4 Uhr

wWW mWWö 2Ausland
Das engliſche Königspaar in Norwegen

Der König und die Königin von England werden Mitte
Februar in Chriſtiania einen offiziellen Beſuch abſtatten
ſür den drei Tage in Ausſicht genommen ſind

Zur Eröffnung des engliſchen Parlaments
Der König und die Königin von England begaben ſich

geſtern vom Buckingham Palaſt zur Eröffnung des Parla
ments Als der königliche Zug das Parlamentsgebäude ver
ließ warf ſich eine Anhängerin des Frauenſtimm
recht s ein Schriftſtück offenbar eine Petition hochhaltend
auf der Straße vor dem Wagen nieder wurde aber von
mehreren Polizeibeamten zurückgeriſſen

Die Stimmung in Japan
Jn dem Augenblick da die Welt geſpannt die Ent

wicklung der japaniſch amerikaniſchen Beziehungen verfolgt
da Amerika ſeine geſamte Seemacht vom Altlantiſchen Ozean
nach der Weſtküſte wirft iſt von beſonderem u eine Schil
derung der Stimmung im Oſten die ein berufener Kenner
Japans der bekannte engliſche Weltreiſende F A Mckenzie gibt
Der Zug von Söul nach Fuſan hatte fünf Stunden Verſpätung

Zweimal war er ſtecken geblieben Die Lokomotive von Schmutz
ſtarrend und von unkundiger Hand geführt vermochte kaum ihre
Laſt zu ziehn man hatte mehrere Wagen entladen müſſen um die
Fahrt fortſetzen zu können Einige von uns ſtanden in dem ärm
lichen koreaniſchen Stationsgebäude es war kalt feucht unwirt
lic und es fielen draſtiſche Worte über die japaniſchen Lokomotiv
führer die ihre Maſchinen mißhandelten und ruinierten Ein
ſchweigſamer Schotte miſchte ſich ins Geſpräch Denken Sie na
über dies Wunder daß dies Volk das leiſtet was es leiſtet,
meinte er war Maſchiniſt war wahrſcheinlich vor zwei Jahren
noch ein Landarbeiter in irgend einem Dorfe lebend hatte er wohlnie eine Lokomotive geſehen Er führt den Zug miſerabel e

aber er führt ihn und in einem Jahr wird er es beſſer machen
Welcher Mann einer anderen Nation würde dasſelbe tun Der
ſtille Schotte traf das Problem ins Herz Der flüchtige Beſucher
Japans ſieht überall die Fehler und die Mängel Doch wenn er
länger bleibt wenn er tiefer blickt ſo wundert er ſich nicht mehr
über die Fehler er wundert ſich über die Entwicklung die ſo
weit fortgeſchritten daß die Fehler zu Tage treten Kaum dreißig
Jahre ſind es daß in Japan der Kampf zwiſchen Feudalherrſchaft
und Modernismus einſetzte Der Mann der heute als Direktor
eine Vaumwollenweberei leitet ging als Zunger Mann noch mit
zwei Schwertern und in phantaſtiſcher Rüſtung umher Was will
dies neue Japan Was glimmt unter dieſer ſtillen Oberfläche
Sie reden wenig und handeln viel Rüſten ſite in ihrem unheim
lichen Schweigen ſich zu neuen Taten Die Welt atmet heute auf
weil die Wahrſcheinlichkeit eines Krieges zwiſchen Japan und
Amerika ſchwindet Daß die Gefahr beſtand und eine geitlang gkut
war wird keiner beſtreiten der die Verhältniſſe kennt Die Reiſe
der amerikaniſchen Flotte war nicht das einzige Seit einem Jahr
ſpannte Amerika jeden Nerv um die Philippinen Havai und die
pazifiſche Küſte verteidigungsfähig zu machen Jn Diamond Head
auf Honolulu wurden haſtig die Felſen geſprengt und durchhöhlt
und rieſige Stahlrohre wurden in Stellung gebracht Schiffe mit
ganzen Ladungen von Unterſeeminen eilten nach den Philivpinen
m die Waſſer vor Manila für eine angreifende Flotte zu ſperren
n auch Japan war nicht müßig wenngleich ein Schleier undurch
2ringlichen Schweigens und Geheimniſſes über ſeinem Tun lag
Die Armee ward um vier Diviſionen vermehrt jede einzelne Di
viſion verſtärkt Die großen Marinewerften in Kuré waren ſo
überhäuft mit Arbeiten daß ſie mit den Anſprüchen der Flotten
Lermehrung nicht Schritt halten konnten obwohl alle Schiffe in
Japan ſelbſt gebaut werden ſollen wurde kürzlich bekannt daß
ein neues Schlachtſchiff in Clyde beſtellt werden ſoll Die un
mittelbare Kriegsgefahr iſt überwunden aber das Problem dem
die Gefahr entſprang iſt nicht beſeitigt Der waffenſtarrende
Frieden gemahnt an die Lage der Dinge als Rußland einſt Ja
ans Eroberungen auf der Liautunghalbinſel Halt gebot Japanfügte ſich lächelte und wartete auf ſeine Stunde Wer in den
eigen Abmachungen eine endgültige Löſung ſieht kennt den Oſten

i Japan wird es nicht dauernd zulaſſen daß ſeine Unter
nen anders behandelt werden als Europäer Dasſelbe Prob
em mag bald auch im Süden auftauchen Es gibt genug An
ichen in Japan die das Wiedererwachen des gfürchteten

Fregndenhafſes ankünden Durch ſcharfe Ueberwachung der
zreſſe und des Volkes gibt die Regierung die Jügelung und alle
Kundgebungen werden unterdrückt aber das S iſt vorhanden

die Tageszeitungen haben ſich in langen ufſatzſerien gegen
Fremden in Japan ausgeſprochen Die Witzblätter wie z B

n Tokio Puck überbieten ſich in endloſen Reihen von Zeich
ungen die ohne Ausnahme den weißen Mann verächtlich machen

in 9 einigen Wochen wurde ein friedlicher engliſcher d
a okohama plötzlich von einer Menge angegriffen und ſchlimm

ugerichtet Niemand weiß warum denn er hatte nichts ge
vor um den Zorn zu wecken Jn Korea z ein Eurpäer ſehr

egrig ſein will er ſich nicht der Feindſeligkeit der japaniſchen
ſie ten und Kulis ausſetzen Und das gleiche antiweiße Fühlen

s ſich in dem Wirken der zwei oder drei großen Geſell
an I die von Tokio überwacht eine energiſche Agitation in
nd ſien entfachen Graf Okumas Rede über Jndien wurde in

r ans mit ungläubigem Staunen aufgenommen und man ver
nan Ungenaue Berichte nachzuweiſen Die Berichte waren ge
eg ber der mit japaniſchen Blättern Fühlung unterhält kann
Jed ätigen Graf Okumas Rede iſt keine Einzelerſcheinung
ünver gebildete Japaner mit dem ich ſprach betrachtete es als
un weidlich daß das Erwachen Aſiens den Engländern Jndien

en Anderen europäiſchen Staaten ihre öſtlichen Beſitzungen

42 Schröder 41 Holz

koſten muß Ste denken dies nicht aus Europäerfeindſchaftdern einfach aus einer vielleicht r z e T
Entwicklung Japans auch in kriege ſchen tellung

den europäiſchen Ha ſt ſapen Schriftſteller
es zu Jaß im 1906 der mandſchuriſ arkteuropäiſchen Händlern ächlich verſchloſſen geweſen Die

amerikan gen Baumwollwaren ſind heute ſo gut wie radikal aus
rottet und durch japaniſche V erſetzt Und in China
otten die Japaner aller äge und Abmachungen während die
ropäer auf die Vertragshäfen ſich en dringen ſie bis

weit ins Jnnere Jm letzten Herbſt mußten in Korea eine Reihe
großer Unternehmungen aufgegeben werden weil die Japaner
derartige Beſtimmungen erlaſſen haben daß unter ihnen fremdes
Kapital nicht arbeiten kann r ſpricht von einer offenen Tür
aber ſeine offene Tür iſt nur für Japan offen oder für deſſen be
vorzugte linge

Halle und Umgebung
Halle 30 Januar

Der Streik iſt da
Der Anverſtand hat geſiegt Die Arbeiter un

ſerer ſtädtiſchen Gaswerke verſchmähen es ab
zuwarten wie die ſtädtiſchen Behörden ſich zu ihren Peti
tionen ſtellen werden Selbſt wenn ihre Forderungen
ſchließlich abgelehnt wären iſt jenes Verhalten unklug Sie
haben aber tatſächlich geſtern die Arbeit niedergelegt Unſere
Gaswerksverwaltung hatte indes rechtzeitig ihre Vorkeh
rungen getroffen und ſo geht denn der Betrieb
ohne ſonderliche Störungen fort Es iſt ge
lungen eine große Zahl der Plätze ſchon im Laufe des
geſtrigen Nachmittages und Abends mit einigermaßen aus
reichenden Kräften zu beſeen Morgen früh hofft die
Werksverwaltung auch noch die übrigen Lücken die für den
Betrieb vorläufig nicht erheblich ſind ausfüllen zu können
ſo daß eine AUnterbrechung der Gasverſorgung
ſo gut wie ausgeſchloſſen erſcheint

Wie uns verſichert wird iſt in keiner Weiſe Anlaß zu
Beſorgniſſen vorhanden Was den Streik ſelbſt anlangt
ſo beſteht bei unſerer Verwaltung die Ueberzeugung daß er
mit einer Niederlage der Ausſtändigen enden wird

Der 3 kommunale BVezirksverein hielt am Dienstag abend im
feſtlich dekorierten Saale der Kaiſer Wilhelms Halle ſein zahl
reich beſuchtes Winterfeſt ab Ein gediegenes Konzert der Henſchel
ſchen Muſikkapelle ein von Mitgliedern des theatralikchen Ver
eins Thalia flott geſpieltes Theaterſtück Jch heirate meine
Tochter und ein Ball bildeten das Feſtprogramm Die begrü
r mit einem Hoch auf den Kaiſer endende Anſprache hielt

er Vereinsvorſitzende Das Feſt nahm einen für alle Teile recht
befriedigenden Verlauf Die nächſte Vorſtandsſitzung findet am
kommenden Dienstag abend im Linde ſchen Reſtaurant Herren
ſtraße 19 ſtatt

Der Lokalverband on Kegelklubs Deutſcher Kegler
bund hält ſeine nächſte Vorſtandsſitzung am Montag den 3 Fe
bruar d Js in Mars la tour ab Auf der Tagesordnung ſtehen
u Bannerfrage Aufnahme des Klubs Eiſerne Kugel 11Mitglieder und Veſprechen der Anträge zur Bundesvorſtands

ſitzung in Dresden am 23 Februar Bei dem am Sonntag den
26 Januar cr feſteeſetzten Preiskegeln des Verbandes er
zielten die beſten Würfe Bahn I 3 Kugeln Dr Wald 22
Beuche und Kühne je 21 Holz Bahn II Punktkegeln 3 Kugeln
Näther 23 Röhrborn 22 Holz Bahn IIIa 4 Kugeln Schröder
31 Wielov 29 Holz Bahn IIIb Bohle 3 Kugeln Hein 25 eich
rodt und Hillig je 24 Holz Bahn V Dauerhbahn 6 Kugeln Nätber

Fortſetzung des Preiskegelns auf allen
Bahnen iſt an dieſem Sonntag von 3 Uhr ab in der Aktien
Bierbrauerei

Naturwißſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thäringen
Die nächſte Sitzung findet heute im Reichshof ſtatt Gäſte ſind
willkommen

Vom Zug überfahren Ein bedauerlicher Unglücksfall ereig
nete ſich geſtern abend gegen 2810 Ahr auf dem hieſigen Perſonen
bahnhofe Der Rangierer Karl Voigt der von einer Rangier
abteilung abgeſprungen war kam dabei einem einfahrenden Zuge
zu nahe ſo daß er von der Lokomotive erfaßt und überfahren
wurde Der Tod des Unglücklichen um den eine Witwe und drei
Kinder trauern trat alsbald ein

Provinzialnachrichten

Blutiger Kampf mit einen Sträfling
Saalfeld 29 Jan Ein aus dem Zuchthaus in Unter

maßfeld entſprungener Sträfling wurde heute hier in einem
Reſtaurant von einem Polizeibeamten verhaftet Auf der
Straße feuerte der Sträfling mehrere Revolverſchüſſe auf
den Polizeibeamten ab und verletzte ihn lebensgefähr
lich am Kopfe Außerdem wurde ein Schieferdecker der den
Davoneilenden verfolgte von dieſem durch einen Schuß in
die Hand verwundet Es gelang ſodann den Sträfling zu
ergreifen und in das hieſige Gerichtsgefängnis einzuliefern

Weißenfels 29 Jan Vielverſprechende
Eigenſchaften legte der Schulknabe Marſchall an den
Tag Er erſchien vor einigen Tagen angeblich als Bote einer
hieſigen Firma beim Uhrmacher Steinmetz und forderte im
Auftrage ſeines Arbeitgebers mehrere Taſchenuhren zur Aus
wahl Den Einwand des Uhrmachers er wolle in kurzer
Zeit die Uhren ſelbſt vorlegen ließ der liſtige Burſche nicht
gelten er wußte vielmehr durch ſchlaue Manipulationen die
Bedenken des Steinmetz zu zerſtreuen ſo daß dieeſr ihm vier
Uhren im Werte von mehr als 100 Mk anvertraute Zu
ſeinem nicht geringen Schrecken erfuhr Steinmetz kurz danach
daß er der Geprellte war Dem eifrigen Bemühen der Poli
zei gelang es den Burſchen ausfindig zu machen und ihm die
Beute abzujagen

Wittenberg 29 Jan Großfeuer Geſtern
abend kurz nach 7 Uhr wurden die Einwohner von Reupieſte
ritz und Kleinwittenberg durch die ſchrill klingenden Töne der
Dampfſyrene der Leipziger Farb und Gerbſtoffwerke von
Paul Gulden Co alarmiert weil in dem das große Fabrik
grundſtück an der ſüdweſtlichen Ecke abſchließende Raspel
raum wo die Farbenhölzer zu Pulver gemahlen werden ein
Schadenfeuer ausgekommen war Das Feuer griff rapid um
ſich ſo daß die Hilfsmannſchaften und die Wehren der
Gummiwerke Steingutfabrik Alt Pieſteritz Kleinwitten
berg Wittenberg und Apollensdorf die ſehr bald mit ihren
Spritzen zur Selle waren, dem Feuer faſt machtlos gegenüber
ſtanden zumal das Waſſer aus dem Reſervoir ſehr bald ver
braucht war Sämtliche Fabrikräume und Anlagen ſind mit
Ausnahme des Maſchinenhauſes vollſtändig zerſtört Zwei
a Detonationen welche von platzenden Säureballons
herrührten erweckten die Meinung daß die Dampfkeſſel explodiert ſeien was aber nicht der Fan geweſen iſt Mehrere

undert Arbeiter haben vorläufig
ren

ihren Verdienſt ver

Jena 29 Jan n Sachen des Schillergartens iſt zu rigen n einem Erlaß an den Ge
meindevorſtand erklärt das Staatsminiſterium in Aegelegen
G der Bebauung des Schillergartens daß bisher noch ke

ntſcheidung erfolgt ſei iter heißt es wörtlich Die Re
werden aber hierbei es ſelbſtverſtändlich auch nhre ufgabe erachten die Erinnerungsſtätte des Schiller

gartens möglichſt zu hüten und zu bewahren
Reinsdorf 29 Jan Ein eigentümlicher

r ereignete ſich Montag nachmittags gegen 163 Uhr
er Amtsrichter G von hier verfolgte ſeine fliehende Frau

und forderte vorübergehende Perſonen auf dieſe feſtzuhalten
da ſie ihn im Schlafe wollte Der Revolver w
auf dem Düngerhaufen im Hofe gefunden Frau G iſt in ihre

Wohnung wieder zurückgekehrt x
Etzdorf 28 Jan Die wilde Kuh Ein aufregender Vorfall ereignete ſich heute vormittag Eine Kuh

war wütend geworden und gir gegen die Leute los die ſie
einfangen wollten Eine Anzahl Perſonen wurden uner
heblich verwundet Schließlich wurde das Tier durch einen
Schuß getötet

Koburg 28 Jan Das erſte Telegramm Die
verfrühte Nachricht der Berliner Blätter über die Geburt
einer koburgiſchen l hatte die Wirkung daß auch das
Glückwunſchtelegramm der Mitglieder des Koburger Land
tags das erſte geweſen iſt welches das Herzogspaar zur Ge
burt der Prinzeſſin erhalten hat Der Geſchäfte halber in
Berlin weilende Herr Landtagspräſident Arnold las dort die
Nachricht und ſandte ſofort ein Glückwunſchtelegramm an das
Herzogspaar ab Er erhielt darauf folgendes Telegramm
Hocherfreut teile Jhnen mit daß Gott mir heute ein Töchter

chen geſchenkt hat Mutter und Kind wohl auf Herzlichen
Dank für vorauseilenden Glückwunſch des Landtages Karl
Eduard

Koburg 29 Januar Jnfolge der Schnee
ſchmelze führen die Flüſſe des ſüdlichen Thüringer und
des Frankenwaldes Hochwaſſer Der Main iſt über die Ufer
getreten und hat ſtarken Eisgang Die Mainbrücke zwiſchen
Bahnhof und Ort Michelau iſt durch Eisſchollen zerſtört ſo
daß der Verkehr für Fuhrwerke und Fußgänger polizeilich
geſperrt worden iſt Wie bahnamtlich bekannt gegeben
wurde müſſen Reiſende die Michelau beſuchen wollen über
Schney bezw Marktzeuln gehen Güter und Wagenladungen
werden nach Lichtenfels und Hochſtadt weiter geleitet Jn
Kronach iſt geſtern abend ein Stadtteil durch den die Haß
lach fließt durch Eisſchollen ſtark bedrängt worden

Kaſſel 28 Jan Bluttat aus verſchmäh terLiebe Zu der Bluttat in der Weſerſtraße iſt noch zu mel
den daß der Attentäter inzwiſchen ermittelt und verhaftet
worden iſt Es iſt der 25jährige H Edelmann der hier ſelb
ſtändig ein Zigarrengeſchäft betreibt Bei feiner Verneh
mung zeigte er tiefe Reue und erklärte ſich in einem Zuſtand
wahnſinniger Erregung befunden zu haben weil die Verletzte
ſeine Liebesanträge abgewieſen habe

Kunft und Wiſſenſchaft
Ein neu erforſchter Jndianerſtamm Aus New York wird be

richtet Eine der ſeltſamſten und intereſſanteſten ethnologiſchen
Sammlungen wird jetzt im Amerikaniſchen Muſeum für Naturge
ſchichte aufgeſtellt Es handelt ſich um die Gegenſtände die Cärl
nei während ſeines Aufenthalts bei dem eigenartigen Volks

ſtamm der mexikaniſchen Huichol Jndianer geſammelt und die
einen feſſelnden Einblick gewähren in die Gottesvorſtellungen und
Lebensbräuche dieſes Volkes das bisher ſo gut wie unbekannt ge
blieben war und erſt jetzt von der Wiſſenſchaft auch von deutſchen
Ethnologen erforſcht wurde Jn einem faſt unzulänglichen aber ene Eanyon in der un wirklichen Wildnis der Sierra Madre
Gerge im Staate Jalisco lebt dieſes Volk von einigen 4000 See
len dahin abgeſchloſſen von aller Welt noch im gleichen Zuſtand
wie in den Zeiten da Cortez zuerſt den Fuß auf mexikaniſchen
Boden ſetzte Jhre Geſchichte verliert ſich im Dunkel der Ver
gangenheit Gegen 1722 wurden ſie von den Spaniern unterworfen aber man ſcheint ſich nicht lange mit den Bewohnern
jenes unfruchtbaren und unzugänglichen Erdwinkels weiter be
gaftg zu haben denn nirgends findet man Anhaltspunkte da
ür daß ſie mit dem Chriſtentum in Fühlung getreten ſind und

noch heute hat ſich kein Miſſionar zu den Huichols gefunden Nur
die Einführung von Schafen Rindern und Eiſengeräten hat eine
beſchränkte Entwicklung in der Lebensführung herbeigeführt aber
ihr alter Glaube ihre religiöſen Bräuche und ihre Zeremonien
find unverändert geblieben beherrſchen noch heute ihr Daſein und
bieten gerade darum der anthropologiſchen Forſchung ein noch
unbearbeitetes Arbeitsfeld Kleine runde ſtrohbedeckte Stein
hütten dienen den Huichols als Wohnſtätten die gewaltigen Tan
nenforſten ſind ihr Jagdgrund und an den wenigen her
Stellen der Felsberge treiben ſie ihren beſcheidenen Ackerbau und

en dem ſpröden Boden Mais Bohnen und Kürbis und in
eſcheidenem Maß ſogar Baumwolle ab Die ſteil abfallenden

e fordern außerordentlich große Regenmengen um etwas
hervorzubringen und unter den religiöſen Zeremonien nehmen
die Bitten und Opfer um Regen daher eine hervorragende Stel
lung ein Die Götter haben in jedem Dorfe ihre Temnpel ſtroh
und moosgedeckte Steinhütten die nur r ihre überragen
Größe ſich von den Wohnſtätten der Gläubigen unterſcheiden
Unter dem halben Dutzend Gottheiten gelten der Gott des Feuers
und der des Wildes als die mächtigſten die Götter ſind Perſoni

tie der Naturgewalten und vertreten die vier Elemente
Jhre Abbilder gelten als ſichere Vorbeugungsmittel gegen Krankheiten ſie werden aus nvwulkaniſcher Aſche und zuweilen auch aus

Holz geſchnizt Als Heiligſte Stelle des Landes verehren die
Huichols eine große Felſenhöhle fie gilt als die Geburtsſtätte
des Fenergottes der als Eott des Lebens und der Geſundheit und
als beſonderer Gott der Zauberer a die ar grk und
die Heilkunde ſchützt Dem Gott des Wildes opfern die Jäger
von ihren Jagdzügen und auch die Frauen bei ihren kunf
Webearbeiten verſichern ſich durch Gaben der Gunſt des Gottes
Das Entſcheidende im Leben des Huichols aber bleibt der Regen
Sein Kultus ſpielt daher eine Hauptrolle Von Kindheit auf lernt
es der Huichol um Waſſer zu beten und eine Hauptbeſchäftigung
ſeines Lebens r die Vorbereitungen zu den großen Feſten die
den Regen herbeilocken ſollen Den Göttern denen die Herrſchaft
über Wolken und Regen zugeſchrieben ſind werden ſymboliſche
Gaben dargebracht und in den Temveln der einzelnen Gottheiten
niedergelegt Als Opfergaben werden vorwiegend Pfeile ver
wendet ſie gelten als die beſten Boten zu den Göttern Bei len
wichtigen Unternehmungen vor der Je beim Beſtellen des
Landes beim Bau einer Hütte beim Schnitzens eines Bogens
bei der Heirat immer opfert man ſeinen Pfeil um der Gdtter
gewiß zu ſein Der Pfeil fliegt vann nach den Vorſtellun der
Opfernden zur Gottheit und darum befeſtigt man an eine
Menge ſymboliſ ſtände von allerlei Farben un er
men beſonders aber geröſtete Maiskuchen von beſtimmten Fa
die dann durch Rindenfaſern an den Pfeil befeſtigt werden Richt
ſelten hat ſo ein Opferpfeil fünfzehn und mehr Angebinde bis
weilen Schilde für eine gute Jagd und dergleichen mehr An
einem Pfeile ſah Lumholtz auf einem Stückchen gewebten Stoffes
mit plumper Hand aufgemalt die Geſtalt einer Frau die in
des Spenders war ſchwer krank und die Gottheit ſollte damit zur
Hilfe er werden Dieſe Opfer werden an den St
die in jedem Tempel für die bereit ſtehen



Nach den n werden die
h mern die Gaben undnen ehe e des Feuergottes

e ef sblätter bere wer eder größten Herelichteiten bei den Huichols iſt das Hi kuliFeſt
der Hi kuli iſt eine kleine Kaktuspflanze die im mittleren Mexiko

und deren alljährliche lung man als unumgänglich
notwendig betrachtet um das Land vor Dürre und Trockenheit
zu bewahren Jm Oktober ziehen dann Scharen von Huichols

einer 43ztägigen Pilgerfahrt aus um die koſtbare Pflanze zuuchen und heimzubringen und ihre Kückkehr wird dann mit einem
oßen Freudenfeſt das eine Woche oder auch länger dauert geiert Die Sammlungen des Amerikaniſchen Muſeums mit ihren
hlreichen Gerätſchaften kleinen Götterbildern Opferpfeilen undWbbewaren geben ein anſchauliches Bild von dem Leben dieſes

ſeltſamen Jndianervolks
Von der neuen deutſch chineſiſchen Medizinſchule in Shanghai

teil der dorthin berufene Berliner Profeſſor Dr Claude du Vois
Reymond in der D Med Wchſchr ſeine bisherigen Erfahrungen
mit Die Schule gliedert ſich in dieſem erſten Jahre in zwei ge
trennte et Jn dem einen werden 23 Studierende vorerſt nur
in der deutſchen Sprache unterrichtet wozu ſpäter auch natur
wn Vorbildung kommen ſoll Jn dem andern Kurſe
dem Vorklinikum erhalten 8 ausgewählte Studierende darunter
ein chineſiſcher Arzt anatomiſchen und phiſiologiſchen Unterricht
wobei die Ausbildung im Deutſchen und in den naturwiſſenſchaft
lichen Fächern nebenher geht Der Unterricht bietet
natürlich aus h ichen Gründen für beide Teile ganz abſonder
liche Schwierigkeit Aber We jetzt nach kaum drei Monaten ſind
die Fortſchritte ſowohl in den Fächern als auch in der ſprachlichen
Ausbildung bei allen befriedigend bei einzelnen geradezu erſtaunlich ſo daß ſie auf den durchgenommenen Gebieten in der Sach

kenntnis mit einem deutſchen Studenten den Vergleich aus
halten Dem Charakter nach ſind die chineſiſchen Jünger Aeskulaps
durchweg muntere aber a wohlerzogene junge Herren zum Teil
von ſehr angenehmem Weſen und feinem Benehmen Pro Höf
lichkeit und abgeſchliffene Umgangsformen ſind ja allen Söhnen
dieſes größten Erdenvolkes von klein u anerzogen Jn der Hand
geſchicklichkeit und den Beobachtungen konkreter h inge
dürften ſie dem durchſchnittlichen deutſchen Gymnaſial Abiturienten
weit überlegen ſein im Kauſalitätsbedürfnis und der Fähigkeit
zu ſelbſtändiger Kritik ihm jedoch l nachſtehen Jm üb
rigen politiſieren ſie höchſt eifrig und ſind ſamt und ſonders An
hänger der chineſiſchen Reformbewegung

150 000 Francs für einen Napoleon Die franzöſiſche Ge
ſandtſchaft in Belgrad hat von dem ſerbiſchen Advokaten Petro
witſch eins von den erſten zehn 20 Fres Stücke mit dem Bilde Na
poleons I gekauft die im Jahre 1806 in Paris zur Erinnerung
an die Errichtung des Kaiſerreichs geprägt worden ſind Diefranzöſiſchen Staatsſamlungen n n keins dieſer außer
ordentlich ſeltenen Stücke und das Pariſer Münzkabinett hatte be
kannt gemacht daß es 150 000 Fres für ein ſolches biete Dieſe
Summe iſt nun Petrowitſch auch bezahlt worden nachdem die Echt

t der koſtbaren Münze feſtgeſtellt worden war Der ſesbiſche
Advokat hatte die Medaille von ſeinem Großvater ererbt der ſie
im Jahre 1806 bei der Eroberung von Raguſa vom Marſchall
Marmont erhalten hatte

Ein neues Prachttheater in London Wie aus London be
richtet wird plant der Theaterunternehmer Lyons die Errichtung j
eines neuen großen Theaters in Haymarket das zu den groß
artigſten und prunkvollſten in gan uropa gehören ſoll Das
Gebäude das in einer Breite von 80 Fuß und einer Tiefe von 110
Fuß nach den Zeichnungen von Runtz und Ford den Erbauern
des neuen GaietyTheaters ufer werden ſoll wird in ſeiner
Faſſade und im Jnneren mit karrariſchem Marmor bekleidet und
in impoſanten Formen gehalten ſein Auch der Zuſchauerraum des
Theaters das zwei Ränge erhalten wird ſoll eine prächtige Aus
ſtattung erhalten

lammarion Camille Unbekannte Naturkräfte Mit zehn
Tafeln Preis geb A Stuttgart 1908 Verlag von
Julius Hoffmann Den ſpirikiſtiſchen Erſcheinungen gegen
über pflegen ſich die Gebildeten unſerer Zeit in zwei Gruppen zu
ſpalten die einen glauben kritiklos und mit religiöſer Jnbrunſt
an die Wirkſamkeit von Geiſtern der Verſtorbenen die andern

alten alles für Schwindel und Betrug und verlachen jeden als
ummkopf der ſolche Dinge auch nur ſeiner Aufmerkſamkeit

würdigt Dazwiſchen gibt es einzelne freie Geiſter im Ausland ſind ſie leider Ja hlreicher als in Deutſchland die gleich

weit vom Aberglauben wie von der Zweifelſucht die eine andere
Form des Aberglaubens iſt entfernt und unbeirrt durch Angriffe
von beiden Seiten im Geiſte der wahren Wiſſenſchaft die Phäno
mene geduldig unterſuchen ehe ſie urteilen Einer dieſer Männer
iſt Flammarion der bekannte Direktor der Pariſer Sternwarte
Er beſchäftigt ſich nun ſeit mehr als 40 Jahren mit den okkulten
Tatſachen 1865 erſchien ſein erſtes Werk über dieſen Gegenſtand
und 1869 hielt er jene bekannte Rede am Grabe Allan Kardecs
des Vorſitzenden der ſpiritiſtiſchen Geſellſchaft in Paris deren
Grundgedanken auch heute noch nicht veraltet ſind Jn dieſen
40 Jahren hat er nicht nur die ganze ſpiritiſtiſche Literatur aufmerkſam verfolgt ſondern ſelbſt Faſt alle wichtigen Medien teils

allein teils in Geſellſchaft anderer Gelehrten ſorgfältig beob
achtet und unterſucht Wenn er nun die Ergebniſſe ſeiner mühe
vollen Forſchungen in einem abſchließenden Buche zuſammenfaßt
ſo darf er gewiß darauf Anſpruch erheben als einer der kompe
tenteſten Beurteiler von der gebildeten Welt Europas gehört zu
werden Was er in ſeinem Werk in erſter Linie bietet ſind Tat
ſachen alſo das was im augenblicklichen Stand der Frage zu
gleich das intereſſanteſte und notwendigſte iſt Mit großer Aus
führlichkeit und Genauigkeit beſpricht er eine Reihe der bedeu
tendſten Medien und die mannigfaltigen Verſuche die mit ihnen
angeſtellt wurden Ueberall ſucht Flammarion in die Fülle der
verſchiedenartigen Erſcheinungen Ordnung zu bringen und die
eigentlich beweiſenden von den unſicheren zu ſcheiden Ein be
ſonders Kapitel iſt den Betrügereien der Medizin dewidmet ihre
verſchiedenen oft überraſchenden Methoden die Mittel ſich vor
ihnen zu ſchützen ihre Bedeutung für die Beurteilung der ganzen
Frage wird eingehend erörtert Flammarion ſelbſt iſt viel zu ſehr
Mann der Wiſſenſchaft um jetzt ſchon eine endgültige Erklärung
zu wagen Sien Zweck iſt ungleich beſcheidener und höher er will
durch eine Fülle von unwiderleglichen Tatſachen nachweiſen daß

an den Erſcheinungen des Spiritismus etwas iſt daß ſie nicht
eitel Betrug ſind und die Männer der Wiſſenſchaft auf dieſe Weiſe
wingen ſich endlich dieſes verachteten Gebietes anzunehmen in
em ſie ſelbſt über dieſe Dinge nachdenken ſie prüfen und ſich ein

eigenes Urteil bilden

v ßöVermiſchtes
Hochwaſſer und Sturmſchäden Der geſtern und vorgeſtern

tobende orkanartige Sturm mit dem zugleich eine erhebliche Tem
peraturſteigerung und damit Tauwetter verbunden war hat er
hebliches Steigen der Flüſſe und Ueberſchwemmungen herbei
geführt Rhein und Neckar ſind in fortwährendem Steigen be
griffen Der Rhein iſt von 78 auf 73 Meter der Neckar von

10 auf 42 Meter geſtiegen Auch vom Oberrhein wird ein
anhaltendes Steigen des Waſſerſtandes gemeldet Wie man
gus Hamhurg meldet war das Linienſchiff Kaiſer Wil
helm II infolge des ſtürmiſchen Wetters im Kanal auf Grund
geraten Zwei großen Kanalſchleppern gelang es jedoch ohne

Anſtrengung das Schiff wieder flott zu machen das an
cheinend unbeſchädigt iſt und ſeine Fahrt nach Kiel fortſetzte

Zehntauſend Jnfluenzakranke in Berlin Die fortwährenden
Witterungsumſchläge pab en der Jnfluenza eine Ausbreitung in
Berlin verſchafft wie

ahl der Jnfluenzakranken
e W ſelten beobachtet worden iſt Die

et a
e e eGattenmord und Selbſtmord Jn Haidgraben bei

Elmshorn hat der Schuhmacher Wagner ſeiner von ihm g
trennt n 21jährigen den Hals durchſchnitten Die war ſofort tot verletzteer ſich ſelbſt tödlich

Alkohol aus eagenn Prof A Clakken von der tech
niſchen Hochſchule in Aachen hat ein Liofegche ermittelt um
aus Sägeſpänen bezw aus deren Celluloſegehalt Alkohol zu
fabrizieren Aus einer Tonne Sägeſpäne werden danach 110 Liter
reiner Alkohol gewonnen

Holger Drachmanns Grab Die Urne mit der des jüngſt
verſtorbenen däniſchen Barden iſt nach dem Wunſche des Ver
ſtorbenen in einer der äußerſten Dünen bei Skagen be h wor
den Hier hatte man in Eile nach einer Zeichnung des Malers
Kröyr eine würfelförmige Grabkammer aus Stein erbaut Sie
liegt ganz im Sande der Düne verſteckt nur die Vorderſeite mit
der eine große Lyra darſtellenden Tür und der einfachen Auf
ſchrift Holger Drachmann iſt v Hier wurde am Sonntag
die Beiſetzung der Aſche des Dichters in einem feierlichen Akte
vollzogen Dr Wilhelm Weg hielt dabei eine kurze Weihe
rede die alſo begann Wir beſtatten dich Holger Drachmann
wie dir s gebührt nicht in der Erde die nimmer deine Heim
ſtätte war ſondern zwiſchen den Elementen Meer Sturm und
Sand Nun haſt du Frieden Deine Aſche ruht auf geweihtem
Grunde doch deine Seele lebt Sie lebt hier wo deine Heimat
war Möge Drachmanns Düne nicht bloß ein h sziel fürSommetoeſte werden möchten auch warmherzige Men chen hier
vorüberkommen und rote Roſen vor dein Grab ſtreuen

Fauſts Verdammung Jm Anſchluß an das Vorkommnis
im Lehrerſeminar in Bamberg wo wie wir geſtern berich
teten ein Zögling wegen der Lektüre von Goethes Fauſt mitu der i ſutg beſtraft wurde ſendet ein Leſer der
Frankf Ztg folgende Verſe

Das war nicht klug von Dir o Goethe
Daß Du den Fauſt haſt ſterben laſſen
Ganz ohne ſeine Seelennöte
Und ne ins Aug zu faſſen
Du läſſeſt Fauſt voll Schuld und Fehle
Betagt vor ſeinem Schloſſe ſterben
Ganz ohne ihm zum Heil der Seele
Ein Himmelsplätzchen zu erwerben
Du hätteſt Dr Fauſt nach leichten
Und allzu irdiſchen Genüſſen
Vor ſeinem Ende reuig beichten
Und Troſt verlangen laſſen müſſen
Dann würde heut in Seminaren
Die Fauſt Lektüre in den Klaſſen
Und in den Stuben für Scholaren
Auch vor den Kommunionen paſſen
Dann aber auch nur dann entdeckten
Selbſt in dem Dunſt der Hexenküche
Geſtrenge Seminarpräfekten
Noch h WohlgerücheDann wäre Fauſt auch Ueberfrommen
Als tugendreicher und als ehren
Gerechter allerorts willkommen
Und könnte einen Pfarrer lehren

Die neueſte Mode im Kongoſtaat Seit längerer Zeit
ſchon fragte ſich die Poſtverwaltung in Brüſſel was wohl
aus den ledernen Säcken werden mochte in welchen ſie die
Briefpoſt nach dem Kongoſtaat zu expedieren pflegt Dieſe
Säcke waren nämlich jedesmal bald nach ihrer Ankunft aufrätſelhafte Weiſe vorlhwunden Jetzt hat man endlich des

Rätſels Löſung gefunden die Neger die im Kongoſtaat von
der Poſtverwaltung als Briefträger beſchäftigt werden
haben die Säcke ſtibitzt um ſie ihren Frauen oder ihren
Bräuten zu ſchenken Die Weiber ſchnitten den Sackboden
weg zogen ſich die Säcke über den Kopf befeſtigten ſie an

daraus einen Rock Und deshalb ſieht man jetzt im Kongo
ſtaat ſo viele Negerinnen deren Röcke hinten die merkwür
dige Aufſchrift Brüſſel Zentrum tragen

Unverſchämtheit Als der engliſche Schriftſteller Rud
yard Kipling eine Reiſe durch Kanada machte wohnte
er ein paar Tage in einem Gaſthof in dem er trotz ziemlich
hoher Preiſe die Bequemlichkeit und gute Bedienung ver
mißte die er erwarten zu dürfen glaubte Kurz vor ſeiner
Abreiſe ließ er den Wirt in ſein Zimmer rufen und als der
brave Mann erſchien ſagte er zu ihm Jch möchte Jhnen
nur mitteilen daß von allen Hotels unter der Sonne keines
dem Jhren an ſchlechter Bedienung und mangelnder Be
quemlichkeit auch nur entfernt gleichkommt Der Wirt ver
beugte ſich ſchweigend und ging Als Kipling kurz darauf
ſeine Rechnung erhielt fand er u a darauf vermerkt Für
Unverſchämtheit drei Dollars

Gereimte Grüße aus Nord und Süd Die Offizierkorps der
nörd lichſten und der ſüd lichſten Garniſon Deutſchlands
zu Memel und Lindau haben auch an dieſem Kaiſers Ge
burtstag patriotikche Verſe ausgetauſcht Lindaus Gruß lautete

Wodan der alte Fluten Herr
Taucht aus den Wellen blickt ſtolz umher
Sein Ohr hört fernen frohen Sang
Von Lindaus Türmen Glockenklang

Sein Aug ſchaut Schiffe dicht beſetzt
Sich deutſchen Ufern nahen jetzt
Wo Wall wo Tor wo nur ein Dörfchen ſteht
Des ein gen Reiches Banner feſtlich weht

Treue Deutſche reichen ſich die Hand
Dort am Haff wie hier im Banyerland
Stark und mächtig auch im Süd
Der Begeiſtrung helle Flamme glüht

Aus Memel traf vom Offizierskorps des 3 Vat Jnf Regts
von Boyen folgender Gegengruß ein

Es wächſt auf deutſcher Erde
Ein immergrüner Baum
Die ſtarken Zweige ſtreifen
Des Vaterlandes Saum

Er ſchüttet ſeine Blüten
Auf deutſche Fluren aus
Und breitet Schattenfrieden
Um jedes deutſche Haus

Der heilige Baum der Treue
Reift Früchte goldig klar
Laßt ſie uns heute bringen
Dem deutſchen Kaiſer dar

Er wird uns hoch erheben
Wenn ihm entgegenſchlägt
Das Herz des deutſchen Volkes
Wenn ihn die Treue trägt

Standesgemäß Das engliſche Kriegsminiſterium hat
eine Bekanntmachung erlaſſen aus der man mit Staunen
erſieht daß auf das ſtandesgemäße Auftreten des Offiziersn Berlin wird auf 10 000 geſchätztinungen ſind meiſt Rieeere Natur u

Krankheitserſ wer in England ein faſt kontinentaler Wert gelegt wurde Jn
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den Hüften mittels des Schließhakens kurz machten ſich

ſoll es die chne Geynk veſen

ein t b bZivil wird ſogar e un i e e

erkannt z anKleine Chronik Jm Steinbruch Thabam Neidburg explodierten 12 Kilogramm D ma m t Freß
Trocknen ins Freie gelegt wurden Eine Hütte wurde in r
Luft geſchleudert Drei Arbeiter wurden getötet meh
rere ſchwer verletzt Auf dem Truppenübungsplatz Poſen
ſchlug beim Schießen mit einem alten Geſchütz die Ladu Jnach ßinten heraus wodurch zwei Soldaten erheblich ver
letzt wurden Der 21 Jahre alte Studierende der Char
lottenburger Techniſchen Hochſchule Hugo Paſchke der
giwdige Sohn eines Werkmeiſters aus Kattowitz nahm Gift u
z eſſen Wirkungen er erlag Die Motive des elbſtmorde

nd nicht bekannt

h SSportnachrichten
Der überwältigte Schiedsrichter Ein heiterer Vorfall wird

aus Hof n berichtet Dort fanden in Pfaffs Koloſſeum
Ringkämpfe ſtatt Der Tiroler Reiber ein herkuliſcher Menf
hatte in dem bekannten Leichtgewichtsringer Schwarz Bayern der
über eine große Technik verfügt einen e Gegner gefunden Der
erſte Gang blieb unentſchieden Als im zweiten Gange Schwarz
ſich immer wieder der Umklammerung des Tirolers zu entwinden
wußte geriet dieſer plötzlich in farchtbare Erregung und ſchob
Schwarz gegen den Schiedsrichtertiſch Beide kamen zu Fall wo
bei ein eiſerner Gartenſtuhl förmlich breit gedrückt wurde Beim
Hinfallen entſchlüpfte nun der Bayer den Armen des Gegners
und der letztere erwiſchte in der Aufregung einen der Schieds
z Natürlich wurde dieſer im Handumdrehen auf den Teppich
gelegt und am Boden nach allen Regeln des Ringkampfes kunſt
gerecht bearbeitet Erſt durch das brauſende Gelächter aller An
weſenden wurde Reiber darüber aufgeklärt daß der ſo ſchnell Be
ſiegte gar nicht ſein Gegner geweſen war

Das GordonBennett Rennen der Lüfte Zur Teilnahme am
Bennett Rennen der Lüfte gibt jetzt der n Aero Klub
ſeine Bedingungen bekannt Die Aeronauten die ſich um die Ver
tretung Frankreichs bewerben wollen ſollen einen Wettfahr oder
Dauerfahrtrekord aufgeſtellt reſp verbeſſert haben bei einem Ren
nen geſiegt oder ſich placiert haben oder ſonſt eine Reihe hervorragender Fahrten ausgeführt haben Sie müſſen bei ihrer Bewer

bung gleichzeitig Angaben über das beim Rennen zu verwendende
Ballonmaterial machen und dürfen ſpäter an dieſen ohne Zuſtim
mung des Aero Klubs keine Aenderungen vornehmen Bewer
bungen für das am 18 Oktober ſtattfindende Rennen werden nur
bis zum 30 April entgegengenommen

v v v vW vm rßö ö2Lette Nachrichten und Telegramme
Zur Zeugniszwangshaft

Darmſtadt 29 Jan Der Miniſter der Juſtiz hat an
die Beamten der Staatsanwaltſchaft eine Verfügung erlaſſen
nach der unter Bezugnahme auf die Anregung des Reichs
kanzlers die Beamten der Staatsanwaltſchaft bei etwa vor
kommender Zeugnisverweigerung hinſichtlich der Stellung
von Anträgen und der Anordnung der Zwangshaft in der
bisher beobachteten Weiſe Zurückhaltung üben auch den
Gerichten gegenüber die Bedenken die gegen die Anwendung
der Maßregel ſprechen regelmäßig geltend machen wollen

Beleidigungsprozeß Olga Molitor
Karlsruhe 29 Jan Jn dem Beleidigungsprozeß des

Fräulein Olga Molitor gegen den Chefredakteur der
Bad Preſſe Alfred Herzog iſt nunmehr Termin für die

Hauptverhandlung vor der4 Strafkammer Karlsruhe auf
den 27 Februar angeſetzt

Das nene bulgariſche Kabinett
Sofia 29 Jan Das von dem Führer der demokratiſchen

Partei Mallinow neugebildete Kabinett ſetzt ſich wie folgt
zuſammen Mallinow Präſidium und öffentliche Arbeiten
Takow Jnneres Paprikow ehemaliger bevollmächtigter
Miniſter in Petersburg Aeußeres Salabaſchow Finanzen
Wuſchanow Unterricht Kriſtew Juſtiz Liaptſchew Handel
RNicaljew Krieg

Zur Eröffnung des britiſchen Parlaments

London 29 Jan Jn der Thronrede des Königs
zur Eröffnung des Parlaments heißt es Der Beſuch des
deutſchen Kaiſerpaares im vergangenen Herbſt war die
Quelle großer Freude für mich und die Königin
Der herzliche Empfang der den Majeſtäten durch mein
Volk zu teil wurde iſt warm anerkannt worden und kann
nicht verfehlen die zwiſchen den beiden Nationen beſtehen
den freundſchaftlichen Beziehungen zu befeſtigen Die Be
ziehungen zu den auswärtigen Mächten ſtnd fortdauernd
freundſchaftliche

London 29 Jan Oberhaus Bei der Beratung
der Antwortadreſſe auf die Thronrede wies Lord Lansdown
auf den Beſuch Kaiſer Wilhelms in England hin und er
klärte ſolche Beſuche von Herrſchern dienten nicht allein
zur Entfaltung äußeren Glanzes ſondern ſie böten wert
volle Gelegenheiten zur Beſprechung internationaler Fragen
zwiſchen den Herrſchern ſelbſt und ihren Ratgebern und
gaben den erlauchten Beſuchern Englands die Mittel an die
Hand ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden über den freundlichen
Ton und das freundliche Verhalten des engliſchen Volkes

èDTDTJ AZA

Brüſſel 29 Jan Die Kammer hat einen die Zuſatz
akte zur Brüſſeler Zuckerkonvention billigenden
Geſetzentwurf angenommen

Bombay 19 Jan Geſtern nach überfiel eine Bande
von 160 Afridis das Haus eines reichen eingeborenen Ban
kiers in Peſchawar und raubte die Kaſſe und Juwelen von
bedeutendem Werte Zwei Polizeiſergeanten wurden dabei
getötet 4 verwundet

London 29 Jan Die deutſche Offiziersdeputatkon des
Huſaren Regiments Fürſt Blücher wohnte der heutkgen
Eröffnung des Parlaments in der Diplomatenloge bei

Liſſabon 29 Jan Heute nachmittag kam es hier wiederhokt
zu Aufläufen Einige Anſammlungen von Menſchen die mit
Revolvern bewaffnet waren wurden von der Polizei auseinander
getrieben Einige Perſonen hauptſächlich Polizeibeamte wurven
verletzt Jm übrigen iſt das Ausſehen der Stadt ein gewöhnliches

S e cLeitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichman
r das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
rovinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Br nk

mann für Vermiſchtese Paul Schaumburg für ven
Zandelsteil Fritz Kanz für den Ipſeratenteil R
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtli

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Selten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handel Cewerbe und Verkehr

örse Bei Schluss der gestrigen Börse notiertenKroc 577 Diskonto 174,12 Deutsche Bank 236 n
Handelsgesellschaft 159 Kanada 158 Baltimore 88,20 e
116 62 Nordd Llovd 104,62 Russische Anleihe von 1902 82,25
Laurahſitte 218 Bochumer Guss 197,75 Harpener 202 Gelsen
kirchen 185 Phönix 174,80 Dresdner Bank 138,75 Sohaaffhausen
135 75 Lombarden 26 75 Tendenz Ruhig

Auf dem Ka ssamarkt notierten höher 3pyoz Reichs
anleihe 10 3proz Konsols 0 10 Landrèe Brauerei 2 Troitzsch
I 50 Schlesische Zement 25 Herbrand Wagwon 1,25 Kronprinz

etall 7 Lapp 50 Schubert Salzer 2,25 Spinn Sohn 1,30
Terrain 20 Mk Park Witzleben 30 Mk Kartonnagen

Ind S Deutsche Gasglühlicht 4, Plamiawerke 2,25 Concordla
chem Fabrik 25 Trachenberg Zucker 75 Arenberg Berg
werk ,50 Georg Marie 1,40 Mannstädt Fasson 2 Massener
Bergwerk 90 Dagegen notierten nied riger 3prozent
Reichsanleihe 05 3proz Konsols 20 Hemmoor Zement 25
Aluminium Ind Ges 80 Rhein Metall Vorzugsaktien 75 Vogt
länder Maschinen 25 Zeitzer Maschinen 3,50 Kahla Porzellan
2 Königszelt Porzellan 2 Rosenthaler Porzellan 2 schönwald
Porzellan 2 Rathenower opt Ind 4 Vereinigte Dampfriegeleien
2,25 Egestorff Salz 1,25 Nordd Lederpappen 50 Bismarck
hütte 50 Caroline 2 Düsseldorfer Eisen 2 Warsteiner Gruben
2 Westeregeln 4,75 Lanrendreer 2,75 Witten Gussstahl 2 Witten
Stahlröhren 50

Liquidationskurse der Berliner Börse ultimo Januar 3proz
Deutsche Reichsanleihe 83,25 Dezember 82,60 3proz Preuss
Konsols 83,20 82 60 3proz Sächsische Rente 83 83 25 W
5proz Eb Anl 99 50 98,50 Chin 5proz von 96 101 99 80
do 4proz von 98 96 94,50 Japan 4pro2z Anl 89 50 88,50
Italiener 104 25 103 50 Oesterr 60er Lose 155 75 150 Portug
III Anl 63 75 64 Russ 4proz Anl v 80 81 79 50 do proz
V 94 73 71,50 do 3proz V 96 67 65 50 kons V 89 82 50
80 50 do 4proz v 1902 82 80 do 4proz St Rente 74 75
72 25 Spanier 93 50 93 50 Unif Türken 95 93 do 400 Fr L

148 75 141 50 Ungar 4proz Gold 94 25 92 75 do Kronen
rente 94 93 Buenos Aires 6proz 100 25 100 Lübecker 183
179 Gr Berl Strassenbahn 175 169 25 Hamburger Strassen

bahn 188 25 185 50 Buschtehrader 274 264 terr Nond
west 107 50 109,75 do Elbethal 107 50 107 75 Oesterr Ungar
Staatsbahn 145 25 144 Orient Fisenb 118 50 119 Lombarden
27 28 Warschau Wiener 105 25 94 Baltimore 88 25 82 75
Canada Pacific 157 75 149 75 Pennsvlvania 110 25 107 75
Anatolier 119 119,25 Gotthardbahn 188 187 Ital Meridional
136 50 134 50 do Mittelmeer 77 25 76 75 Prince Henri 118 50
116 25 Hapag 118 114 50 Hansa Dampf 124 50 122 25 Nordd

Llovd 105 25 103 25 Handelsges 158 153 25 Komm u Disk
Bank 108 25 107 Darmstädter 126 50 125 50 Deutsche Bank
223 ,75 227 Disk Komm Ant 173 50 169 75 Dresdner Bank
138 50 137 50 Nationalbank 117 50 114 25 Oesterr Kredit Axt
202 50 199 Oesterr Länderbank 107 103 Russ Bank f a H
137 75 129 75 Schaaffhausen 135 50 134 Wiener Bankverein
135 129 50 Wiener Unionbank 138 131,50 Dynamite Trust
161 156 Russische Bankn 214 50 213 75

Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft Berlin Dem
Bericht des Vorstendes über das Geschäftsjahr 1907 entnehmen
wir nachstehende NMitteilungen Unsere Anlagen im Hypotheken
geschäft und insbesondere die dem Treuhänder übergebener
Dokumente haben sich bedeutend vermehrt Zum ersten Male
besteht der Treuhändertresor ausschliesslich aus Hvpotheken
dokumenten ohne Zugabe von Gold und Effekten und gewahrt
den Pfandbriefgläubigern für ihr Obligationshapital eine Ueber
deckung welche zum Jahresschlusse rund 11 Mill Mk betrug
Die Geschäfte im Berichtsjahre nahmen infolge der fortdauernd
ungünstigen Lage des GOeldmarktes einen schleppenden Verlauf
Entsprechend dem geringen Pfandbriefabsatz beschränkte sich
das laufende Hypothehengesohäft in der Hauptsache auf Prolon
gationen und Wjederausleihungen für das Jahr 1908 fällig ge
wordener Hvpothehendarlehen Neue Hypothehen wurden des
halb nur für 5 734 000 Mk ab geschlossen Beträchtlich gestiegen
sind die Hypothekenzinsen 6 910 693 Mk Der Ueberschuss
dieser bar vereinnahmten Zinsen gegen die gezahlten Pfandhbrief
zinsen 5 707 884 Mk beträgt 1 202 808 Mk wovon rund 69 000
Mark auf die Vierteljahrszinsen der aus dem Sicherheitsfonds
hinzugetretenen Hypotheken entfallen Vergleicht man den nach
Abzug dieser Summe noch verbleibenden Ueberschuss von ca
1 140 000 Mk mit den 2insiiberschüssen der Vorjahre 1906
902 995 MK 1905 342 621 Mk so ersieht man am besten in
welchem Masse die Berliner Hvpothekenbank im Laufe der
Jahre innerlich erstarkt ist Der Reingewinn des Berichts
jahres ist unter Zuziehung von 47 802 Mk Gewinnvortrag mit
1 302 095 Mk ausgewiesen und um 98 210 Mk niedriger als der
Voriährige Die Differenz erklärt sich daraus dass im Vorjahre
ca 350 000 Mk ausserordentliche Einnahmen hauptsächlich aus
den BRegressforderungen in die Gewinnrechmung eingestellt
waren während im Berichtsjahre solche nur im Betrage von
35 065 Mk eingegangen und unter sonstigen Finnahmen gebucht
sind Der erwänhet Gewinnsaldo von 1 302 095 Mk Steht zur
Verfügung der Generalversammlung Nach Austeilung von 4
Dividende auf das alte Aktienkapital von 16 500 000 Mk für
ein volles und auf das neu hinzugetretene vom 1 Oktober 1907
ab dividendenberechtigte Kapital von 6 200 000 Mark für ein
Vierteljahr zusammen 722 000 Mk bleiben 580 095 Mk Wir
schlagen sodann vor 2 Proz Superdividende auf 16 500 000 Mk
für ein Jahr und 6 200 000 Mk für ein Vierteliahr gleich 361 000
Mark zu verteilen und den Ueberrest mit 71 741 Mk auf das
neue Geschàäftsjahr vorzutragen

Magdeburger Privatbank Wechslerbank in Hamburg Die
gemeldete Uebernahme der Wechslerbank in Hamburg durch die
Magdeburger Privatbank hatte gestern eine weitere Steigerung
der Aktien des ersteren Instituts die neuerdings bei ziemlich
lebhaftem Geschäft um 20 Proz höher wurden zur Folge In
den Aktien der Magdeburger Privatbank blieben im Gegensatz

bei unverändertem Kurse die Umsätze ziemlich gering
ügig

Osnabrücker Bank in Osnabrück Das Institut übernimmt
das Bankgeschäft von Karl Kreckein Salzuflen Lippe
und errichtet dort eine von der Herforder Zweiganstalt abhängige
Deposjtenkasse

Die Bank von Norwegen Setzt von Donnerstag den 30 Jan
ab den Diskont um Proz von 6 auf 512 Proz herab

Wegelin Hübner Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Akt Ges in Halle In dem Bericht des Vorstandes für das Ge
schäftsjahr 1907 wird ausgeführt Das abgelaufene Jahr kann
s0 wohl hinsichtlich des Beschaäftigungsgrades unserer sSämttichen
Werhke als auch hinsichtlich des Erträgnisses unseres Geschäfts
betriebes als ein recht befriedigendes bezeichnet werden Die
erlangten Lieferungsaufträge überstiegen diejenigen des Vor
iahres wiederum nicht unerheblich Glücklicherweise sind wir
dabei auch von Störungen irgendwelcher Art verschont ge
blieben Zu den einzelnen Positionen des Bilanz sowie Gewinn
und Verlustkontos bemerken wir folgendes Unseren bisherigen
Gepilogenheiten entſprechend haben wir für Instandhaltung der
Gebäude Maschinen Utensilien Modelle und Geschirre auch
diesmal auf den betreffenden Konten nichts zugebucht sondern
dafür das Betriebskonto herangezogen Der Zugang auf dem
Gebäudekonto stellt den Neubau einer Trockenkammer an der
Giesserei unserer Abtellung Wolf Meine dar und derjemige
auf dem Maschinen Werkzeug und Utensilenkomto die An
schaffung von zwei weiteren Spezialmaschinen Die Ab
schreibungen auf vorstehenden Konten 81 124,60 Mk sind nach
den bisherigen Sätzen erfolgt Die Vorräte an Materialien

fertgen und in Arbeit befindlichen Maschinen sind auch esmei

in vorsichtiger Weise dewerket Ausfänle an unseren Aussen
ſtänden glauben wir nicht gewärtigen zu müssen weshalb wir
von einer weiteren DPotierung des Delkrederekontos absahen
Die auf dem Kautionskonto stehenden preussischen Konsols und
deutsche Reichsanleihe sind von uns bei Behörden als Sicherheit
für Erfühung übernommener Lieferungsverpflichtungen sowie für
sonstige Sicherheiten hinterlegt ihre Einstellung erfolgte nach
den gesetzlichen Bestimmungen zu den Kursen vom 31 Dezember
1907 Das Effektenkonto setzt sich zusammen aus 997 000 Mk
Aktien der Pommerschen Elsengiesserei und Maschinenfabrik

Stralsund Barth à 75 Proz 60 250 Mk proz preuss
Konsols à 94 Proz 16 000 Mk 3proz preussische Konsols
à 93,50 Proz 6500 Mk 3proz preussische Konsols à 82,70 Proz
zusammen 824 720 Mk Das Aktivvpothekenkonto stellt die
7 000 Mk dar weiche für uns auf dem Strabsunder OGrundbesitz
der Pommerschen Eisengiesserei und Maschinenfabrik A G erst
stellig eingetragen sind Das Passivhvpothekenkonto ermässigte
sich um die im Berichtsjahre von uns abgestossenen 100 000 Mk
auf 200 000 Mk Am 2 Januar d J haben wir wiederum 100 000
Mark zurückgezahlt so dass unsere Hypothekenschuld nur noch
100 000 Mk beträgt Von den Kreditoren im Gesamtbetrage von

269 344,55 Mk entfallen 182 661 Mk auf Anzahlungen welche
uns für bestellte Maschinen und Apparate geleistet wurden und
86 683,55 Mk auf sonstige Kroditoren Der Gewinn auf Diskont
konto in Höhe von 25 528 Mk setzt sich zusammen aus 13 642,75
Mark Zinserlös aus unseren Bankguthaben 2800 Mk 7Zinsen für
unsere Hypothek von 70 000 Mk von der Pommerschen Eisen
giesserei und Maschinenfabrik Stralsund Barth 9085 35
Mark Zinserlös aus den auf Kautions und Effektenkonto stehen
den Staatspapieren abzüglich 4327,05 Mk welche wir für Kurs
rückgänge verbuchten sowie unsere Diskontkürzungen für
Warenbezüge abzüglich des uns von unserer Kundschatt be
rechneten Diskonts

Die Pommersche Eisengiesserei und Ma
falls in 1907 das Vorjahr sowohl bezüglich der Höhe des Um
satzes als auch im Hinblick auf das Erträgnis übertroffen Nach
vorsichtiger Bewertung der Materialbestände und Vorräte ergibt
die Bilanz jener Gesellschaft einen zur Verfügung der General
versammlung stehenden Reingewinn nebst altem Vortrag von
67 696,96 MKk wovon 3216 16 Mk dem Reservefonds zugeführt
werden 9624,34 Mk als Tantième an Vorstand und Beamte zu
zahlen sind 50 000 Mk als 5 Proz Dividende zur Auszahlung
und 4856,46 Mk zum Vortrag auf neue Rechnung gelangen Auf
unseren 997 000 Mk betragenden Aktienbesitz entfallen also
wiederum 5 Proz gleich 49 850 Mk

Der Reingewinn beträgt inkl 13 795 Mk Vortrag aus
dem Jahre 1906 588 675 Mk Davon sollen 28 744 Mk 5 Proz
dem Reservefonds 5000 Mk dem Beamten und Arbeiterunter
stützungskassenkonto überwiesen 35 056 Mk zu Tantiemen an
den Vorstand und Gratifikationen an die Beamten 35 207 Mk
10 Proz zu Tantièmen an den Aufsichtsrat verwendet 308 000

Mark als Dividende in Höhe von 12 Proz verteilt und
22 666 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden In der
Bilanz figurieren Grundstückskonto 1 235 121 Mk Gebäude
konto 780 558 Mk Maschinen Werkzeug und Utensilienkonto
568 661 Mk Fabrikationswonto Vorräte 181 2090 Mk Debitoren
364 938 Mk Bankguthaben 508 134 Mk Reservefondskonto
171 255 Mk Die Generalversammlung findet am 17 Februar
mittags 12 Uhr im Hotel Stadt Hamburg statt

Am Berliner Markte der Kaliwerte war gestern die Tendenz
im allgemeinen fest bei kleinen Umsätzen Die Kuxe der Ge
werkschaft Wilhelmshall avancierten um 200 Mk die der Ge
werkschaft Burbach um 150 Mk Die Aktien der FHattorf Gesell
schaft haben seit dem Scheitern der Transaktion Beienrode
Hattorf worauf zunächst ihr Kurs zurückgegangen war wieder
eine Kurssteigerung um ca 8 Proz erfahren und zwar geschah
diese Steigerung auf Gerüchte von einer neuen Fusion wobei es
sich angeblich um die Deutschen Kaliwerke handeln Soll

Finanztransaktion der Landwirtschaft in der Kaliindustrie
Wie der B zuverlässig erfährt beabsichtigt ein grösserer
landwirtschaftlicher Interessentenkreis einen geschlossenen und
abgebohrten Felderkomplex in der Kaliindustrie zum Zweck des
Ausbaues eines Kaliwerkes zu erwerben Die Verhandlungen
mit den Vertretern des in Betracht kommenden Felderkomplexes
stehen kurz vor dem Abschluss Diese Nachricht dürfte so wohl
in den Kreisen der Kallindustrie wie der Landwirtschaft leb
haftes Interesse erregen Das Kalisvndikat steht wenn die Ver
handlungen zum Abschluss gelangen vor der Tatsache dass eine
landwirtschaftliche Körperschaft also eine Interessenvertretung
des bisherigen heimischen Hauptkonsumenten nunmehr als
Selbstproduzent vielleicht als Konkurrent auftritt
Für die Landwirtschaft bleibt zu erwägen ob ihren eigensten
Interessen gedient ist wenn sie aus der Reihe der Konsumenten
der Grossabnehmer des Syndikats heraustritt und als Produzent
tätig ist Ganz abgesehen sei zunächst davon dass kaum wer
von einer Notstandsverzütung gegenüber einem Abnehmer die
Rede sein kann der Millionen in einer Konkurrenz Produktions
stätte anlezt Aktueller noch ist die Frage ob die grossen
Rabatte für die Landwirtschaft fortbestehen können die nach
allen wirtschaftlichen Grundsätzen eine Berechtigung nur für den
Konsumenten niemals aber für einen konkurrierenden Produ
zenten haben Eine weitere Eventualität läge in dem Anschluss
des auszubauenden landwirtschaftlichen Kaliwerbes an das Svn
dikat Aber selbst bei dieser Eventualität würden weder Not
standsvergütung noch Rabatte im bisherigen Umfange für be
stimmte landwirtschaftliche Korporationen gerechtfertigt sein

Erhöhung des Kupferpreises Nach einer Meldung der Fr
Ztg aus New Vork beschloss die Metals Sellin g Com
u 3 eine Erhöhung des Kupferpreises um c pro Pfund
upfer

Die industriellen Kapitalserhöhungen mehren sich Nachdem
erst vor wenigen Tagen berichtet wurde dass die Aktiengesell
ſchaft Kolmar Jourden ihr Kapital erhöhen will dass ferner
die Bernburger Maschinenfabrik zwecks Aufsaugung der Braun
schweixisch Hannoverschen Maschinenfabri neue Aktien
schaffen will traf jetzt die Meldung ein dass die Gla s ung
Spiegelmanufaktur Akt Ges in Schall ke beab
siohtige r Aktienkapital um 600 000 Mk auf 3 600 000 M zu
erhöhen Die neuen Aktien die ab 1 Januar d J an der Divi
dende partizipieren werden den bisherigen Aktionären zum Kurs
von 135 Proz angeboten

Fheschlüahrt Bei Anhalten des mülden VWetters dürften in
den nächsten Tagen wenn auch eine offizielle Eröffnung der
Schifffahrt nicht zu erwarten steht einige Dampfer von Hamburg
elbaufwärts abschwimmen Die Raten nach der Oberelbe
wurden etwa 2 Pfg niedriger notiert Von Böhmen wird noch
EFisstand gemeldet

Versteigerung von Wollabfäſlen in Gera Das Angebot zu
der am II und 12 Februar stattfindenden ersten diesjährigen
Versteigerung von Vollabfallen umfasst 490 000 be Wollabiähe
Es werden zum ersten Male grössere Ouantitäten von Ahlällen
aus Kammgarmapinnereien zum Verkauf gelangen

Handels Devpes chen
Essen Ruhr 29 Jan Nach der Rhein Vestt Ztg beschloss der Siegerländer Eisenstein verein in

seiner heutigen Sltzung eine Pördereinschränkung um 10 Proz
mit Rücksicht daraut dass die Siegerländer Fiütten eine Betriebs
einschränkung von 25 Proz besciossen haben und darum die
von dem Eisensteinv kaumr erein gekauften Mengen rechtzeitig

schinenfabrik Stralsund Barth hat eben

J Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 29 Jan Am FrähmarktWeizen inl 217 220,00 Roggen inl Hafer wanlerte
mecklenburg pommersecher preuss p er u sohlesischer t
177 190 mittel 168 176 gering 1642167 russischer mittel u J in

Mais runder 159,00 167,00 Gerste inländ Huttorgerste i
und gering 160 170 W 171180 russische und Donau leichte ttebis 158 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 186 19

Weizenmehl 00 28,0 81,25 Roggenmehl o und 1 26,70
Weizenkleie 12,75 13,50 Roggenkleie 18,25 18,75 Alles frei

Hamburg 29 Jan Weizen stetig Mecklenburger unHolsteiner 210 224 Roggen fest Mecklenburger und Alte
192 206 russ cit 9 Pud 10ſ15 165,50 Gerste rubig eüdruse
133,50 Hafer ruhig Holsteiner und Meoklenburger 174 180 un
stetig Amerioe mixed eit 121 00 La Plata eif 122 00

Fest 29 Jan Weizen rahig per April 12,82 Gd 12,83 Br
Oktober 10,64 Gd 10,65 Br m per April 10,33 Gd 10,31
per Oktober 9,15 Gd 9,16 Br ater per April 8,09 Gd 810 z
er Oktober Gd Br Mais per Aai 6,92 Gd 6,93 v
aps per August 16,40 Gd 16,50 Br

Zuroker

Magdeburg 28 Jan Zuckermarkt Tendenz wurde
an heutiger Abendbörse unvermutet fest Gegen Mittagsnog
gewannen Terminkurse 10 20 Pfg Kleinere Kuba Ankünfte üie
auch den Londoner Markt nach oben beeinfhussten bibdeten den
Grund für die Preisheraufsetzumg

Hamburg 29 Jan Rübenrohzuecker 1 Produkt Basis gg0
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg e

vorm nachm abendsper Januar 20 10 20,10 20 10 MMärz 290,30 20,25 20,25Mai 20,c0 20,55 20,55 5August 20,95 20,90 20,90Oktober 119,65 19,60 19,60Dezember o 119,60 19,55 19,55
stetig willig ruhig
RKaftoo

Hamburg 20 Jan Good average Santos
vorm nachm abends

per Mare 88 Gd 33 Gd 33 fMai 83 Gd 331 Gd 33 GdSeptember 834 Gd 34 d 335 GdDezember 34 Gd 34 Gd 34 Gdrubig stetig ruhig
Bremen 29 Jan Kaffee behauptet
Havre 29 Jan Kaffee good average Santos per März per

Mai 42, per Sept 43 per Dez 43 Ruhig
PetroleumHamburg 29 Jan Petroleum test Standard white loko 7,3s
Spiritwus

Nordhausen 29 Jan Branntwein 40 Pol Proz für 100
105 106 66,50 67,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 r

14,75 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei
Hamburg 29 Jan Spiritus tfest per Jan 82i Gd per

Jan Febr 32 Gd per Febr März 32 Gd
Oele Oelsaaten Fettwaroen

Bremen 29 Jan Schmalz ruhig Loko Tabs und Firkin ift
Doppeleimer 42

6 n 29 Jan Rabol boko 76,00 per Mai 72,50
Hamburg 28 Jan Räb öl ruhig verzollt 74,00

Kartoffelmehl und Atärlo
Berlin 29 Jan XartoſSelmehl und Stärke 24,50 26,00 Fenchte

Stärke 14,50
Magdeburg 29 Januar Prima Kartoftelstärke und Mehl für100 Kg 25,50 25 75

Wolle
Bremen 29 Jan Baumwolle matt Vpl loko midäl 61 Pfg

Viehmärkte
Berlin 29 Jan Städtischer Schlachtviehmarkt Amtlicher

Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 787 Rinder
2190 Kälber 2278 Schafe und 17 029 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark bezw für
1 Pfd in Pfg Für Kälber a feinſte Mastkälber Vollmiſch
mast und beste sSaugkälber 88 93 Mk b mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 76 82 Mk e geringe Saugkälber 45 54
Mark Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel 79 bis
81 Mk b ältere Masthammel 69 72 Mk c mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 56 60 Mk Schweine Man
zahlte für 100 Pfd mit 20 Proz Tara a vollfleischige der
feineren Rassen und deren Kreuzungen 56 Mk b fleischise
5254 Mk c gering entwickelte 47 51 Mk d Sauen 52 M

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben
ungefähr 550 Stück unverkauft Der Kälberhandel gestaltete Seh
ruhig gute schwere Kälber brachten Preise über Notiz Bei
den Schafen fand etwa ein Drittel des Bestandes Absatz Der
Schweinemarkt verlief langsam und wind nicht geräumt

Metalle
London 28 Jan OChili Kupfer stetig 618, 3 Monat 62 ZinnStraits stetig 1228, 3 Monat 123 Blei spaniseh stetig 14 englisch

15 Zink gewöhnliche Marke stetig 21 spez Marke 21
Glas gow 29 Jan Mittag Roheisen flau Middlesbrough

warrants 47/4

Amerikanische Warenmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 29 1 28 ,1 Chioago 29 1 28 1Weizen p Jan 10s 1062 Weizen p Mai 100 10

e o I un 97 97Mais p Mai 70 70 Mais p Mai 60 se s J pli SMen Spring clears 4,60 4,60 Häater P Mai s 53Kaftee Fair Rio Nr S Sl gari 48 422P Jan 5,95 6,00 Roggen p Mai 85Aärz 00 05 Schmalz Jan 55 72Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7,77 78do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia s,70 8,70 eTendenz Weizen vwillig Mais kaum stetäg

M asserstände
bedeutet aber unter Nullet 5Saale und Vunutr t Fall V uernm derenpeg 8 Jan 48ſ 29 Jan

Nebra Op 2 72,28Up 72 16Weissentels Op 44Up 1 40741Trotha 214Alsleben Op 2,4 20 20Up l a 44Bernburg 1,0 260 26Kalbe P 2 8 T 50Up 0,6 92 TMoldan Isor Egor EBbo

Budweis re au 9 2 5Prag 10 Wittenberg 68 sſungbunzl 0,1 wosslau lLaun 0 Barb Fl 361 1Pardubitz 0,1
Brandels 40
Nelnik C,4Leitmeritz 29 0,1

agdedurg 11
Tangermdel 80
Wittenbge

ömitz Pg 28
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